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Zwickau
9.00 Uhr

ca.14.40 Uhr

Talsperre
Muldenberg

10.30 Uhr

* Geplantes Eintreffen des ersten Fahrzeugs. Abweichungen vom Zeitplan sind nicht auszuschließen.

Bad Elster
11.30 Uhr

Falkenstein
13.30 Uhr

Lengenfeld
14.00 Uhr

Reinsdorf
9.15 Uhr
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Das erste große Festwochenende zum 575. Stadtjubiläum ist zu Ende.
Ein buntes Programm zum 30. Straßenfest und 
ein mit großen Emotionen gespicktes Konzert 
der Vogtland Philharmonie mit beeindru-
ckenden Solisten. Es waren unvergessliche Tage 
und Momente, für die ich ewig dankbar bin. 
Dank der Mitarbeit und Hilfsbereitschaft aller 
am Fest beteiligten Helferinnen und Helfer wur-
de unser Festwochenende ein großartiger Erfolg. 
Zahlreiche Glückwünsche und Worte des Dan-
kes wurden mir entgegengebracht. Zusammen 
können wir auch unüberwindlich scheinende 
Hindernisse überwinden und Großes erreichen. 
Das hat die Falkensteiner Stadtgeschichte in 
den vergangenen fast 6 Jahrhunderten schon 
eindrucksvoll bewiesen. Gemeinsam inspirieren 
wir uns gegenseitig und schaffen so einen engen 
Zusammenhalt, der aus kleinen Ideen große 
Erinnerungen schafft. Zusammenhalt, das ist 
es, was Falkenstein in den letzten 575 Jahren 
wachsen und gedeihen ließ. Eine generationsü-

bergreifende Gemeinschaft, die bis heute anhält.
Daher möchte ich Allen danken, die diese Fest-
wochenende so wunderbar vorbereitet haben, 
denn es gab eine Menge Arbeit und viele Hürden 
zu überwinden. 
Danke an alle Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Stadtverwaltung einschließlich dem 
Stadtbauhof, allen Gremienmitgliedern, Gewer-

betreibenden, Sponsoren, Unterstützern, der 
Freiwilligen Feuerwehr, allen Vereinen, Einrich-
tungen, Institutionen, an unsere Partnerstädte 
und auch an jene, die ich jetzt vergessen haben 
sollte, für Euere uneingeschränkte Unterstüt-
zung unserer Heimatstadt.
Falkenstein ist eine großartige und lebendige 
Stadt, das durfte ich am 1. Juni-Wochenende 
auf eindrucksvolle Weise erleben!
In diesem Sinne bleibt mein persönlicher 
Wunsch für die Zukunft, trotz aller tatsäch-
lichen Probleme, mehr Zuversicht und den 
gleichen Mut wie unsere Altvorderen. Diese 
Zuversicht braucht es. Die Fähigkeit, an das 
Gelingen zu glauben. Den Mut, sich zukünftigen 
Aufgaben zu stellen und es braucht den Respekt 
vor denen, die anpacken.
Ihr dankbarer Bürgermeister Marco Siegemund
(Fotos David Rötzschke/
Stadt Falkenstein) 
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Falkensteiner Energiespartipps

Vier E-Bikes für das Göltzschtal

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Schüler & Co. GmbH
Oelsnitzer Straße 65, 08223 Falkenstein
Tel. 03745 7887-0, autohaus-schueler.de

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom 
Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 30.06.2023. Stand 06/2023. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. 1 Angaben zu Verbrauch und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten  
in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.  
2 Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein  
gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher im Fernabsatz. 

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.

T-Cross Style 1.0 TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang 
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,9; CO₂-Emissionen kombiniert in 
g/km: 133. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte 
nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.1
Ausstattung: Rückfahrkamera „Rear View“, Design-Paket „Schwarz“ inkl. 
Leichtmetallräder „Köln“ in Schwarz, Automatische Distanzregelung ACC,  
Licht-und-Sicht-Paket inkl. Fernlichtregulierung „Light Assist“, Notbremsas-
sistent „Front Assist“, Navigationssystem „Discover Media“ inkl. „Streaming & 
Internet“, Digital Cockpit u. v. m., Lackierung: Deep Black Perleffekt

Leasing-Sonderzahlung: 2.500,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 275,00 €2

Sehen, lieben, fahren
Viele startbereite  
Topmodelle

Jetzt bei uns sofort verfügbar

76783_KAMP-23-01240_AKT_Lagerwagen_HEW_2sp_Wiese_RZ2.indd   276783_KAMP-23-01240_AKT_Lagerwagen_HEW_2sp_Wiese_RZ2.indd   2 16.06.23   10:2016.06.23   10:20

Kühl- und Gefriergeräte gehö-
ren zu den Haushaltsgeräten, die 
den meisten Strom benötigen. 
Sie haben zwar eine geringe An-
schlussleistung, sind jedoch ständig 
in Betrieb.  Problematisch sind 
Kühlschränke mit Sterne-Fächern. 
Ein Kühlschrank mit Zwei-Sterne-
Kühlfach hat einen bis zu 20 % 
höheren Jahresenergieverbrauch 
als ein Gerät mit gleichem nutz-
barem Volumen ohne Gefrierfach. 
Je mehr Sterne, desto niedriger die 
Temperatur und umso höher der 
Energieverbrauch. Wenn im Haus-
halt ein Gefriergerät vorhanden ist, 
sollte auf die Anschaffung eines 
Kühlschranks mit Sterne-Fächern 
verzichtet werden.  Wählen Sie für 
Ihren Kühlschrank einen optimalen 
Standort. Der Platz in der Küche 
ist beliebt, jedoch meist nicht be-
sonders günstig. Bei Aufstellung in 
einem Raum mit nur einem Grad 
niedrigerer Umgebungstemperatur 
können bis zu sechs Prozent Strom 
eingespart werden. Wenn nur die 
Küche als Aufstellungsort in Frage 
kommt, dann achten Sie darauf, 
dass Kühl- und Gefriergeräte nicht 
neben Geräten platziert werden, 
die Wärme abstrahlen. Um den 
Wärmetauscher auf der Rückseite 
des Kühlgeräts sollte die Luft immer 
zirkulieren können. Freistehende 
Geräte sind energetisch betrachtet 
immer effizienter als Einbaugeräte.
Es ist auch sinnvoll, von Zeit zu 
Zeit die Innentemperatur des 
Kühlschranks zu überprüfen. Je 
nachdem, ob der Kompressor zum 
Zeitpunkt der Messung gerade 
erst angesprungen ist oder bereits 
einige Zeit gearbeitet hat, ist es im 
Kühlschrank unterschiedlich kühl. 
Daher sollte mehrfach gemessen 

werden. Alternativ kann 
man das Thermome-
ter in eine durchsich-
tige Box legen, und es 
so vor kurzzeitigen Temperatur-
schwankungen schützen. Um die 
Temperaturschichtung innerhalb 
des Kühlschranks zu ermitteln, 
sollten Sie die Box an verschiedene 
Stellen legen – zum Beispiel auf 
die oberste und unterste Ablage 
sowie in die Türfächer. So finden 
Sie den optimalen Lagerort für die 
verschiedenen Lebensmittel, wie 
zum Beispiel für die Butter, damit 
sie streichfähig bleibt. 
Viele Geräte sind zu kalt eingestellt. 
Eine Temperatur von sieben Grad 
Celsius im mittleren Bereich des 
Kühlschranks ist ausreichend. 
Bereits ein Grad weniger kann bis 
zu sechs Prozent mehr Stromver-
brauch verursachen. Stellen Sie 
den Regler auf die erforderliche 
Temperaturstufe. Manchmal reicht 
im Winter und bei entsprechend 
niedriger Umgebungstemperatur 
bereits die Stufe eins oder zwei aus. 
Im Sommer muss gegebenenfalls 
eine höhere Stufe gewählt werden.
Selbstverständlich sollten Sie keine 
Speisen, die noch warm sind, in den 
Kühlschrank stellen. Vermeiden 
Sie unnötiges oder langes Öffnen. 
Übrigens erleichtert ein ordentlich 
eingeräumter Kühlschrank nicht 
nur, den Überblick zu behalten. 
In einem überfüllten Kühlschrank 
wird die Luftzirkulation und damit 
auch die Kühlleistung behindert, 
sodass der Stromverbrauch steigt. 
Kostenloses Informationsmaterial 
der Sächsischen Energieagentur 
zum Thema „Energiesparen im 
Haushalt“ finden Sie im Foyer des 
Rathauses.

Der Städteverbund Göltzschtal freut 
sich über insgesamt vier E-Bikes für 
die Verwaltungen in Rodewisch, 
Auerbach, Ellefeld und Falkenstein. 
Diese Investition wurde ermög-
licht durch eine Förderung für 
interkommunale Zusammenarbeit 
(FR-Regio) und dient als Beitrag zur 
nachhaltigen Mobilität sowie der 
Unterstützung der Verwaltungsmit-
arbeiter in ihrer täglichen Arbeit.
Die E-Bikes wurden speziell für die 
Verwaltungsmitarbeiter des Städte-
verbunds Göltzschtal ausgewählt, 
um ihnen eine umweltfreundliche 
und effiziente Transportmöglich-
keit im Rahmen ihrer beruflichen 
Tätigkeiten zu bieten. Dank der 
elektrischen Unterstützung kön-
nen sie Strecken innerhalb der 

Mitgliedskommunen problemlos 
bewältigen und dabei den CO2-
Ausstoß im Vergleich zu herkömm-
lichen Fahrzeugen reduzieren. 
Der Städteverbund Göltzschtal legt 
großen Wert auf nachhaltige Ver-
kehrslösungen und setzt sich aktiv 
für den Umweltschutz ein. Die An-
schaffung der E-Bikes unterstreicht 
das Bestreben, umweltfreundliche 
Alternativen zu fördern und den 
Einsatz von herkömmlichen Fahr-
zeugen zu verringern. Durch diese 
Initiative sollen nicht nur die Mit-
arbeiter bei ihrer Arbeit unterstützt 
werden, sondern auch ein positives 
Beispiel für andere Organisationen 
und die Bürger des Städteverbunds 
Göltzschtal gesetzt werden.
Da s  Foto ent s t a nd au f  dem 

Ein Ehrenamt mit Herz und Verstand.

Wir suchen ab sofort

MitarbeiterInnen

am TELEFON und ONLINE!
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Feuerwehr

Am 1. Juni lädt der Tiergarten Falkenstein/Vogtl. alle Kinder kostenlos zu 
einem Besuch ein. Fotos: David Rötzschke

Digitaler Bürger-Service - Online Terminvergabe möglich
Mit unserem neuen Online-Terminbuchungssystem ist es seit 1. Februar 
2023 möglich, unkompliziert einen Termin für ausgewählte Dienstlei-
stungen im Bereich Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Den dazugehörigen Link finden Sie auf unserer Website www.stadt-
falkenstein.de unter Bürgerservice (https://stadt-falkenstein.de/
buergerservice/online-terminbuchung) sowie auf der Startseite unter 
„Schnell gefunden“.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. Wir würden uns freuen, wenn Sie unser neues Angebot 
nutzen würden.  
Stadt Falkenstein/Vogtl.,
Einwohnermeldeamt/ Standesamt
Hauptstraße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl.

Bauform: Hollowbody, Korpus: Linde, eingeleimter Hals: Nyatoh, Griffbrett: Walnuss, 
Pearl Dot Griffbretteinlagen, Halsprofil: Artcore, weißes Korpus- und Griffbrettbinding, 
22  Medium Bünde, Mensur:  628 mm, Tonabnehmer: 2 Infinity R Humbucker, 1 Volume- 
und 1 Toneregler, 3-Wege  Schalter, ART-ST   Steg, ART-ST Saitenhalter, Chrom- Hardware, 
Farbe: Tobacco Flat, Sehr gut bespielbare Halbresonanz-gitarre mit zwei passiven Hum-
buckern wegen  Neuanschaffung zu verkaufen.

Ibanez Holowbody Gitarre

Preis: 180,- € • T 0163-3224552

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Sauna AWT E1804C 
Pinienholz 120x120 
ohne Saunaofen
ab1.399,- EUR

• inkl. Saunabank
• indirekte Deckenbeleuchtung
• Thermometer und Sanduhr
• Aufgusseimer + Kelle
• Holzboden
• Rückwand inkl. 20 mm Isolierung
• Klimasteuerung

Göltzschtalradweg zwischen Ro-
dewisch und Auerbach. Wenn Sie 
diesen als Rundtour um unseren 

Städteverbund “radeln” möchten, 
finden Sie den Streckenverlauf über 
den folgenden QR Code:

Nachdem am 22. Dezember 2022 
vier Fahrzeuge der Sammelbe-
schaffungsmaßnahme der Städte 
Lengenfeld, Elsterberg, Schöneck 
und Falkenstein in Ihre Heimatorte 
überführt werden konnten, wurde 
unser Falkensteiner und das neue 
Fahrzeug von Oberlauterbach fest-
lich übergeben.
Am 12. Mai war es dann endlich 
soweit, unsere Festveranstaltung 
mit unseren Partnerwehren, vielen 
Ehrengästen und Sponsoren fand 
statt und die Fahrzeuge wurden von 
Pfarrer Grundmann und Pfarrer 
Kochinka geweiht.
Nun noch ein paar Angaben zum 
Falkensteiner Fahrzeug.
Das HLF  20/20 führt für die Brand-
bekämpfung eine fest eingebaute 
Feuerlöschkreiselpumpe mit einer 
Leistung von 3000l/min mit, einen 
eingebauten Löschwassertank mit 
einem Inhalt von 2000 Litern, einen 
fest eingebauten Schaummitteltank 
mit einem Fassungsvermögen von 
120 Liter sowie die standardmä-
ßigen Geräte zur Wasserabgabe und 
Brandbekämpfung.
Viel umfangreicher ist die Beladung 
zur Rettung und technischen Hil-
feleistung. Das Fahrzeug führt für 
die Rettung einen umfangreichen 
Rettungsrucksack mit. Weiterhin ist 
ein Spineboard mit Fixiersystem für 
die Personenrettung verlastet. Auch 

ein pneumatischer Sprungretter für 
die Rettung von Personen bis aus 
einer Höhe von 16 m wird mitge-
führt. Ein automatischer externer 
Defibrillator, welcher vornehmlich 
für die Eigensicherung der Kame-
raden dient, rundet die Beladung ab.
Modernste Rettungsgeräte wie 
Spreizer, Schere und Zylinder, 
welche alle akkubetrieben sind, 
bringen das Fahrzeug auf den al-
lerneusten Stand.
LED-Technik auf dem Fahrzeug 
sorgen auch im Dunkeln für beste 
Ausleuchtung, ob vom pneumatisch 
gesteuerten Lichtmast oder die 
Umfeldbeleuchtung des Fahrzeuges 
selbst.
Eine hydraulisch betriebene Seil-
winde mit einer Zugkraft von 7 
Tonnen ist ein Zugewinn für das 
Einsatzspektrum unserer Wehr. 
Geräte wie Tauchpumpe, Wärme-
bildkameras, Atemschutzausrü-
stung, Funkausstattung ergänzen 
die umfangreiche Beladung.
In den letzten Monaten wurden von 
den Kameraden weitere Dienste 
vorgenommen, um die vorhandene 
Technik perfekt Tag und Nacht 
bedienen zu können.
Bei einer Blaulichtmeile am darauf 
folgenden Tag, welche von vielen 
Bürgern unserer Stadt sehr gut  
angenommen wurde, konnten die 
Fahrzeuge von Falkenstein und 
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Die SpVgg kann auch rhythmisch!
Am ersten Juni-Wochenende durfte 
unsere SpVgg die Stadt Falkenstein 
bei der Ausrichtung der Auftaktver-
anstaltung zu 575 Jahre Falkenstein 
unterstützen. Wir waren für die Ge-
tränkeversorgung rechts der Bühne 
zuständig und hatten dabei einigen 
Spaß. Die „Sounds of Hollywood“, 
aufgeführt durch die Vogtland Phil-
harmonie, verzauberten nicht nur 
uns. Wir können sagen, das war im 
wahrsten Sinne ganz großes Kino 
mitten in unserer schönen Stadt. 
Gekrönt wurde das Ganze mit 
einem phänomenalen Feuerwerk 
am Rathaus.
Wir gratulieren der Stadt Falken-
stein und unserem Bürgermeister, 
Marco Siegemund, zu diesem Jubi-
läum und bedanken uns, dass wir 
ein Teil davon sein durften.
Am Samstag, 03.06.2023, waren 
wir dann auch mit einem kleinen 
Hindernis-Parcours beim 30. Stra-
ßenfest vertreten. Hier durften 
Groß und Klein ihr Geschick mit 
und ohne Ball unter Beweis stellen. 
Es gab auch etwas zu gewinnen.
A-Junioren werden
Vogtlandmeister 2023!
Am 04.06.2023 war es amtlich. Aus 
dem Stadion Falkenstein waren 
Jubelgesänge und Partymusik zu 

vernehmen und das konnte nur 
eines bedeuten. Unsere A-Junioren 
in Spielgemeinschaft mit dem SV 
Turbine Bergen belohnte sich für 
eine klasse Saison und krönte sich 
selbst 2 Spieltag vor Saisonende 
zum Vogtlandmeister und Landes-
klasseaufsteiger! Die dazugehörigen 
Zahlen suchen ihresgleichen – 42 
Punkte und ein Torverhältnis von 
96:9 muss man erstmal schaffen. 
Dazu gratulieren wir recht herzlich, 
insbesondere auch dem Trainerge-
spann rings um René Schubert. 
1. Mannschaft klettert in
Tabelle nach vorn

Seit Mitte Mai war zwar bereits ab-
zusehen, dass unsere 1. Mannschaft 
wohl nicht mehr in den Kampf 
um die Aufstiegsränge eingreifen 
können wird, trotzdem ließ sie es 
sich nicht nehmen, aus den letzten 
Spielen die volle Punkteausbeute zu 
holen. Einem souveränen 0:4 in Ro-
dewisch, folgte ein glanzloser aber 
auf Grund der deutlichen Überle-
genheit verdienter 1:0-Erfolg beim 
letzten Heimspiel im Falkensteiner 
Stadion gegen die SG Kürbitz. Das 
anschließende 1:8 beim Tabellen-
letzten aus Adorf, stellte zwar noch 
einmal einen klaren Sieg dar, hatte 
aber einen bitteren Beigeschmack. 
Seit Ende April war unsere Mann-
schaft über sensationelle 5 Spiele 
hinweg ohne Gegentor geblieben. 
Diese Serie endete leider durch ei-
nen vermeidbaren Abwehrfehler im 
letzten Auswärtsspiel. Für unsere 2. 
Mannschaft standen in den letzten 
Wochen durch zwei spielfreie Wo-
chenenden nicht viele Partien auf 
dem Programm. Mit dünner Per-
sonaldecke aber glücklicherweise 
der Unterstützung von 2 Spielern 
unserer 1. Mannschaft konnte in 
Rotschau ein 1:2-Erfolg eingefahren 
werden. Dem folgte leider im letzten 
Heimspiel der Saison eine deutliche 
0:5-Niederlage gegen Pfaffengrün. 

Bei unserer Damenmannschaft lief 
das letzte Saisondrittel deutlich 
besser als die vorherigen Spieltage. 
Von insgesamt 12 Punkten aus 18 
Spielen wurden allein 8 Punkte in 
den letzten 6 Spielen geholt. Auch 
bei den letzten 3 Saisonspielen war 
noch einmal alles dabei. Einem 2:2 
gegen Coschütz folgte eine 7:0-Nie-
derlage in Pfaffengrün. Ein starker 
4:3-Heimsieg im letzten Saisonspiel 
gegen Greiz reichte zwar leider 
nicht mehr, sich noch vom 9. Ta-
bellenplatz nach vorn zu schieben, 
sorgte aber für einen versöhnlichen 
Saisonabschluss.

Oberlauterbach unter die Lupe 
genommen werden.
Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei Allen bedanken, die dazu bei-
getragen haben, dass diese beiden 
Beschaffungen möglich gemacht 
worden. Egal ob Bürgermeister, 
Kreisbrandmeisterei, Landratsamt, 
Stadtverwaltung, die Stadträte 
sowie den Kameraden unserer 
Wehren. Alle haben ein Stück weit 
dazu beigetragen, dass diese Inve-
stitionen in die Zukunft ermögli-
cht worden. Außerdem gilt mein 
Dank den Gemeindewehrleitern 
von Elsterberg und Schöneck und 
besonders beim Gemeindewehr-
leiter von Lengenfeld Christian 

Kirsch bedanken, es war immer ein 
konstruktives und harmonisches 
Arbeiten mit euch. 
Besonderen Dank gilt Allen, die 
unseren Spendenaufruf für die 
Beschaffung neuer T-Shirts gefolgt 
sind, Hetzner Online GmbH, Murr-
plastik Medizintechnik GmbH, TFP 
Technology GmbH, Sören Voigt, 
den Einwohnern der Hanneloh, 
dem THW und allen benachbarten 
Wehren. In der Hoffnung, dass alle 
immer unfallfrei und gesund von 
den Einsätzen zurückkommen.
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr
Andreas Heller
Gemeindewehrleiter Falkenstein

SpVgg
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Europa fördert Sachsen – 
Falkenstein/Vogtl. ist 
dabei

Ihre Projektideen sind gefragt!
Die Europäische Union und der 
Freistaat Sachsen werden auch 
künftig Städte und Gemeinden bei 
der sozialen Arbeit in benachtei-
ligten Stadtgebieten unterstützen. 
Damit können Kommunen För-
dermittel für Projekte erhalten, 
die der Integration sozial benach-
tei l igter Menschen dienen. So 
können beispielsweise Projekte 
der Kinder- und Jugendbildung, 
für lebenslanges Lernen oder zur 
sozialen oder beruflichen Einglie-
derung von Langzeitarbeitslosen, 
Einkommensschwachen sowie 
Flüchtlingen und Migranten durch-
geführt werden.
Die Förderung durch den Europä-
ischen Sozialfonds ist in Falken-
stein/Vogtl. nichts Unbekanntes. 
Bisherige ESF-Vorhaben in Fal-
kenstein/Vogtl. waren Projekte wie 
das „Haus der kleinen Buchstaben“, 
„Bühne frei!“ und „lebenswert in 
Falkenstein“ Das Begegnungszen-
trum konnte sich durch die ESF 
Förderung zu einem lebendigen 
Zentrum für Kinder und Jugendli-
che entwickeln. 
Auch für neue Förderperiode will 
sich die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
um die Aufnahme in das Förder-
programm ESF Plus bewerben 
und erarbeitet dafür ein Konzept. 
In dem abgebildeten Fördergebiet 
können Projekte entwickelt werden, 
die der sozialen Integration dienen 
und helfen bestehende Defizite der 
sozialen Teilhabe in der Stadt zu 
verringern. 
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um die Aufnahme in das Förderprogramm ESF Plus bewerben und 
erarbeitet dafür ein Konzept. In dem abgebildeten Fördergebiet 
können Projekte entwickelt werden, die der sozialen Integration 
dienen und helfen bestehende Defizite der sozialen Teilhabe in 
der Stadt zu verringern.  

 

Ihre Mitwirkung ist uns wichtig! 

Wo sehen Sie im abgebildeten Gebiet Handlungsbedarf im Bezug auf die soziale Integration?  
Wo erkennen Sie Defizite im Bereich der sozialen Angebote für alle Generationen?  
Sehen Sie Personengruppen, die vom sozialen Leben ausgeschlossen sind? 
Haben Sie Ideen, wie die Gewerbetreibenden im Gebiet unterstützt werden können? 
 

Bis zum 18.09.2023 haben alle Falkensteiner Einwohner, Vereine und soziale Organisationen die Gelegenheit, 
Vorschläge für Projekte der sozialen Integration, der Kinder- und Jugendbildung oder auch zur Förderung der 
Wirtschaft im Quartier einzubringen. Vorschläge können im Rathaus, Willy-Rudert-Platz 1 oder im 
Begegnungszentrum, Friedrich-Engels-Straße 20 abgeben oder per E-Mail an Leonhardt.Hauptamt@Stadt-
Falkenstein.de gesandt werden.Die wichtigsten Informationen zu den Förderbedingungen finden Sie im 
untenstehenden Kasten zusammengefasst. Weiterführende Informationen sind zu finden unter: 
https://www.sab.sachsen.de/esf-plus-richtlinie-nachhaltige-soziale-stadtentwicklung-2021-2027Bei weiteren 
Fragen wenden Sie sich bitte an Hauptamtsleiterin Kerstin Leonhardt, Stadt Falkenstein/Vogtl. 
Tel.:03745741-112 

Zusammenfassung der wichtigsten Punkte der neuen Förderrichtlinie  
 

 Es werden bis zu 85 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, i.d.R. Personalkosten, bezuschusst.  
 Für anfallende Sachkosten kommen 40 % der Personalkosten als Pauschale hinzu. 
 Teilnehmer müssen nicht im ESF-Gebiet leben  
 alle Altersgruppen können an den Projekten teilnehmen 

 
Die Projekte müssen sich den drei folgenden Bereichen zuordnen lassen: 
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Soziale Integration Informelle Kinder- und 
Jugendbildung 

Wirtschaft im Quartier 

 Personen mit geringen 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
– junge Erwachsene ohne 
Schulabschluss, 
Langzeitarbeitslose, 
Migrantinnen/Migranten, 
Alleinerziehende und ältere 
Beschäftigte 

 sozial ausgegrenzte und 
isolierte Personen 

 
 benachteiligte Kinder und 

Jugendliche bis 18 Jahre 

 

 Solo-Selbstständige  
 Klein- und Kleinst-

unternehmen im 
Fördergebiet 

 

Projektinhalte nach Richtlinie 

 
 Vermittlung von Grund-, 

Schlüssel- und Bildungs-
kompetenzen 

 Erhöhung der Beschäftigungs-
fähigkeit 

 Unterstützung bei der 
Bewältigung konkreter 
Problemlagen, der 
Beschäftigungssuche und 
Berufsorientierung 
 

 
 Unterstützungs- und Freizeit-

angebote zur Vermittlung von 
sozialen, emotionalen und 
Bildungskompetenzen 

 Teilhabe und Chancengleichheit 
von Kindern und Jugendlichen 
aus einkommensschwachen 
oder anderweitig 
benachteiligten Familien zu 
verbessern. 
 

 
 offene Vorhaben zum 

Erfahrungsaustausch und 
zur Zusammenarbeit 
lokaler Unternehmen 

Projektstrukturen nach Richtlinie 

 
 offene Vorhaben (Kommen- und Gehenstruktur) 
 geschlossene Vorhaben (fester Personenkreis) 

 

 
 offene Vorhaben (Kommen- 

und Gehen-struktur) zum 
Erfahrungs-austausch und 
zur Zusammenarbeit lokaler 
Unternehmen 

 

Briefhüllen
rundum bedruckt

037467 - 289823
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Liebe Leser des Falkensteiner Anzeigers, 
liebe Falkensteiner!
Das 30. Falkensteiner Straßenfest war 
wieder toll. Es gab ja auch 3 Tage lang 
was zu feiern - die erste Runde zum 
575. Stadt(ernennungs)jubiläum Fal-
kensteins. Die 2. Runde wird dann zur 
Kirmes im Oktober gefeiert.
An unserem Stand vom Falkensteiner 
Heimat- und Museumsverein e.V. haben 
sich viele Gäste am Lösen des Bilderrät-
sels beteiligt. Natürlich wurde auch das 
Bild der Mai-Ausgabe des Falkensteiner 
Anzeigers enträtselt. Das abgebildete 
Haus, Pestalozzistraße 25, wurde 2022 
abgebrochen und eine schöne bepflanzte 
Grünfläche entstand an dieser Stelle - 
siehe Foto!
Die Häuser der Pestalozzistraße wurden 
aus Richtung Bahnhofstraße zwischen 
1879 und 1903 errichtet.
Im Adressbuch von 1896 wird die Straße 
als Bismarckstraße genannt. Otto von 
Bismarck war Wegbereiter und Reichs-
kanzler des Deutschen Reichs von 1871.
Außenpolitisch entwickelte er sich zu 
einem Staatsmann von Weltbedeu-
tung. Innenpolitisch richtete er sich ab 
1878 gegen die aufstrebende Sozialde-
mokratie und schränkte sie mit dem 
Sozialistengesetz ein. Bismarck führte 
fortschrittliche Sozialgesetze ein, so die 
Kranken-, Unfall-, Renten- und Inva-
liditätsversicherung. Man nannte Otto 
von Bismarck den „Eisernen Kanzler“. 
Am 01. April 1815 in Schönhausen bei 
Stendal geboren, verstarb er am 30. Juli 
1898 in Friedrichsruh. 1945 Falkenstei-
ner Anzeiger: Bekanntmachung
Falkenstein (Vogtl.), am 27. September 
1945 Die Stadtverwaltung
Ahrens 1. Bürgermeister
Die Bismarckstraße ist mit Zustimmung 
des Bürgerrats zusammen mit anderen 
Straßen Falkensteins mit Wirkung vom 

29. September 1945 umbenannt worden. 
Die Bismarckstraße führt nun den Na-
men Pestalozzistraße.
Straßen, die mit Namen nach früheren 
Herrschaften, z.B. Kaiser, König, Militär, 
Politikern, Vereinen, usw. benannt wur-
den, änderte man um, es wurden ihnen 
Namen gegeben, die im Sinne der dama-
ligen sowjetischen Besatzungsmacht und 
der neuen demokratischen Ordnung war.
Zu Johann Heinrich Pestalozzi, geboren 
am 12. Januar 1746 in Zürich, gestorben 
am 17. Februar 1827 in Brugg. Pestalozzi 
war ein Schweizer Pädagoge. 1798 wurde 
er Direktor des Waisenhauses in Stans. 
Er gründete 1799 in Burgsdorf eine 
Volksschule und 1805 in Yverdon ein 
Institut in dem er Schule, Lehrerbildung 
und Waisenhaus verband. Viele seiner 
Unternehmungen scheiterten, doch 
durch seine selbstlose Liebe und Hilfsbe-
reitschaft zu den Armen und Verlassenen 
hat er als großes Beispiel gewirkt. Er 
verfasste pädagogisch-philosophische 
Schriften.
Quelle: Bertelsmann Universallexikon, 
Gütersloh 1990 D.
Zu Otto von Bismarck, Band 3, Seite 
11/12 Zu Johann Pestalozzi, Band 13, 
Seite 353/354 Foto: Blick in die Pe-
stalozzistraße mit der neu gestalteten 
Grünfläche am Standort des ehemaligen
Wohnhauses Nr.25. Aufnahme Hans 
Beyer, Falkenstein im Mai 2023
Der Falkensteiner Heimat- und Museumsver-
ein e.V. informiert:
Zur Zeit bereiten wir die nächste Aus-
stellung vor. Sie wird am Sonnabend, 
dem 09. September 2023 eröffnet und ist 
dem Stadtjubiläum gewidmet: „575 Jahre 
Stadtrecht Falkenstein im Vogtland“.
Es wird bestimmt eine interessante Aus-
stellung! Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und Museums-
verein e.V.

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
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1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 287,- €
Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 5.990,- €
Laufzeit:	 48 Monate
eff. Jahreszins:	 6,39 %
Restrate:	 23.393,00 €

Kilometer:	 9.500
EZ:	 5/2022
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 110kW (150 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 nanograu, metallic
Verbrauch
ca. 5,8 l/100km (kombiniert)
ca. 7,1 l/100km (innerorts)
ca. 5,1 l/100km (außerorts
CO₂-Emissionen
ca. 133 g/km (kombiniert)

Ausstattung
ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Alarmanlage, Android Auto,Apple CarPlay,Armlehne
Berganfahrassistent, Bluetooth, BC, Dachreling, Elektr. FH. Elektr. Seitenspiegel, Elektr. Sitzein-
stellung, Elektr. Wegfahrsperre. ESP, Fernlichtassistent, Freisprech, Garantie, Geschwindigkeits-
begrenzer, Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, Kurvenlicht, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, 
LED-Tagfahrlicht, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, Müdigkeitswarner, Multifunk-
tionslenkrad, Navigationssystem, Nebelscheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, 
Notrufsystem, Partikelfilter, Radio DAB, Regensensor, Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sportsitze, Spurhalteassistent, Start/Stopp-Automatik, Totwinkel-
Assistent, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Winterpaket, Zentralverriegelung

Audi Q3 35 TFSI Advanced

Informationen zum Baugeschehen
am Vorhaben „Bahnhof Falkenstein
Zuwegung zu den Bahnsteigen inkl. 
öffentlichen P+R / B+R Neuerrichtung 
Treppenanlage, Verkehrsanlage & 
Ausstattung“ Viele von Ihnen werden 
es bereits bemerkt haben – die neue 
Zuwegung zum Personentunnel und 

der neu entstandene Parkplatz am 
Bahnhof Falkenstein ist fertig as-
phaltiert, beschildert und bepflanzt, 
jedoch noch abgesperrt.
Leider verschiebt sich die Übergabe 
aufgrund der immer noch fehlenden 

auf alle Fahrräder bis 15.7.
außer Finanzierungen

Klingenthal | Auerbacher Str. 21 | 0374 67-2 2591
Eibenstock | Postplatz 1 | 037752- 554 00

15%15%

Treppenüberdachung. In diesem 
Zusammenhang hoffen wir auf die 
baldige Lieferung und Montage der 
notwendigen Einhausung. Ohne die 
Überdachung der neuen Treppenan-
lage ist eine Freigabe der gesamten 
Fläche aus versicherungsrechtlichen 
Gründen leider noch nicht möglich. 

Wir hoffen auf eine baldige Klärung 
des Problems und schnellstmögliche 
Übergabe an die Stadt Falkenstein. 
Bitte nutzen Sie als Zugang zu den 
Bahnsteigen weiterhin den Weg 
durch das Empfangsgebäude. Den 
Aufzug erreichen Sie bereits ab sofort 
über die neue Verkehrsanlage.

Ob Geburtstag, Jubiläum oder zu 
einem anderen besonderen Anlass, 
mit einem „FALKENSCHEIN“ 
kann der Beschenkte selbst ent-
scheiden, wofür der Gutschein 
einlöst wird.  Wer direkt hier vor 
Ort in Falkenstein kaufen und so-
mit unsere einheimischen Händler 
und Unternehmen unterstützen 
möchte, der ist hier also genau 
richtig. Wir verraten Ihnen, wo Sie 
Ihren Wunschgutschein kaufen und 
bei welchen Unternehmen diese 
eingelöst werden können: Achten 
Sie doch mal bei Ihrem nächsten 
Einkauf auf folgendes Logo im 
Eingangsbereich der teilnehmenden 
Gewerbetreibenden, Händlern und 
Gastronomiebetrieben der Stadt 
Falkenstein oder schauen Sie ein-
fach auf unsere Website www.stadt-

falkenstein.
de nach.
W e r t g u t -
s c h e i n e 
„ FA L K E N-
SCHEIN für 
Falkenstein“ 
im Wert von 10 EURO können Sie  
in der Stadtverwaltung, Haupt-
straße 5b in der 1. Etage Zimmer 
1.6 und in der 3. Etage Zimmer 3.7. 
käuflich erwerben.

Ein Wunschgutschein ist ein
Geschenk, das immer passt. 

35.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)
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Vogtland-Druck
Druck & Veredelung
www.vogtlanddruck.de

Geschäftsausstattung]umfangreiche Druckerzeugnisse]digitale Bildbearbeitung]partielle Lackierung]Prägung] Verpackung]Stanzung]Folienkaschierung]und vieles mehr

Gewerbepark 24
08258 Markneukirchen

Tel. 037422 - 7005
info@vogtlanddruck.de 

Neubau eines Funktionsgebäudes
für den Stadtpark und den Tiergarten

Informationen zum Baugeschehen

Heinrich-Heine-Str. 5/7  |  08223 Falkenstein  |  Tel. 0 37 45 / 7 51 40 0
falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de

Stationäre Pflege  |  Apartments im Servicewohnen

Wi� kommen  bei  uns

Achtung - Wir sind umgezogen! 
Die Stadtverwaltung ist seit dem 27. Juni 2023 wieder im neu sanierten 
Rathaus – Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. zu erreichen.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo u. Mi  	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Di u. Do 	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr 	 09.00 - 12.00 Uhr
Die Erreichbarkeit der Ämter finden Sie auf der städtischen Website 
unter dem Link: https://stadt-falkenstein.de/buergerservice/organisa-
tionseinheiten/stadt-falkensteinvogtl 

Wichtiger Hinweis! Unsere Fax Nummer hat sich geändert:
03745 741-700 
Stadt Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1,
08223 Falkenstein/Vogtl.
Tel. 03745 741-0, Fax: 03745 741-700
Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de
www.stadt-falkenstein.de	

Information aus dem Rathaus
Aufgrund von Gewerbesoftwareumstellung und Schulungen der Mit-
arbeiter bleibt in der Woche vom 3. Juli bis 7. Juli 2023 das Gewerbeamt 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. für den Besucherverkehr geschlossen.
Das Standesamt hat Dienstag, den 4. Juli sowie Donnerstag, den 6. Juli 
2023 für die Bürger geöffnet.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   (Mark Twain)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
Juni ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen alle 
Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  

In den vergangenen Wochen wurde 
mit vorbereitenden Arbeiten zum 
Funktionsgebäude für den Stadt-
park und den Tiergarten begonnen. 
Die Baustelleneinrichtung wurde 
angeliefert und aufgebaut. In der 
Folge wird das alte Eingangsge-
bäude abgerissen. Wenn alles nach 
Plan läuft, soll der Rohbau noch 
dieses Jahr errichtet werden. Über 
den Winter soll dann der Innen-
ausbau erfolgen. Die Eröffnung des 

Funktionsgebäudes ist im Laufe 
des Jahres 2024 geplant.  Das Vor-
haben wird durch Fördermittel des 
Bundes und des Freistaates Sachsen 
unterstützt.
Der Zugang ist nach wie vor über 
die Allee im Bereich des Stadt-
parkes möglich. Es wird ein Pro-
visorium für die Kasse und den 
Imbiss eingerichtet. Ein Besuch des 
Tiergartens ist wie gewohnt zu den 
normalen Öffnungszeiten möglich.

am Vorhaben „Abbruch und Revita-
lisierung ehem. Produktionsstätte 
Nabento, Hammerbrücker Straße“ 
Auch wenn von außen noch nicht 
allzu viel davon zu sehen ist, ist 
der Abbruch der Industriebra-
che der ehem. Produktionsstätte 
Nabento in vollem Gange. In den 
vergangenen Wochen wurden die 
im Gebäudeinneren verbauten 
schwach gebundenen Asbestplatten 
bei Unterdruck demontiert und ab-
transportiert. Diese Arbeiten wer-
den voraussichtlich in der 26. KW 
abgeschlossen sein.  Anschließend 
erfolgen Freimessungen um sicher-

zustellen, dass keine Asbestfasern 
im Gebäude verblieben sind und 
sich beim eigentlichen Gebäudeab-
bruch in die Umwelt verteilen kön-
nen. Sobald der Nachweis vorliegt, 
wird mit dem eigentlichen Abbruch 
der Bauwerke begonnen. Hierfür 
wird es notwendig, für einen kurzen 
Zeitraum die Hammerbrücker Stra-
ße für den Verkehr voll zu sperren. 
Über den exakten Zeitpunkt und 
eine mögliche Umleitung werden 
wir Sie in den Sozialen Medien in-
formieren.  Läuft alles wie geplant, 
sollten die Gebäude Ende Juli aus 
dem Stadtbild verschwunden sein.



 Seite 11Donnerstag, 29. Juni 2023
AnzeigerFalkensteiner

Vitamin B – Begegnungszentrum
Kein Urlaubsziel in Sicht? Lust auf 
Action vor oder nach dem Urlaub? 
Dann seid ihr bei uns im Vitamin 
B genau richtig! Wir haben für euch 
ein cooles und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm auf die Beine 
gestellt! Ein Schwerpunkt unserer 
Angebote liegt im Outdoorbereich. 
Wir lieben es Zeit mit den Kids und 
Jugendlichen ab dem 10. Lebens-
jahr in der Natur zu verbringen. 
In der 1. Ferienwoche wird es ein 
Fußballturnier geben. Weiter auf 
dem Programm stehen klassische 
Radtouren, eine E-Bike Tour, Floß-
bau, Stand Up Paddling an den 
Talsperren Falkenstein und Pöhl. 
Jeden Freitag sind wir im Freibad 
Rebesgrün unterwegs. Des Weite-
ren sind Ausflüge nach Chemnitz 
ins Jump-House, ins Elstertal zum 
Felsklettern mit Übernachtung, in 
den Freizeitpark Plohn und in den 
Kletterwald Pöhl geplant.

Ein separates Angebot führen wir 
in Kooperation mit der Feuerwehr 
Falkenstein in der 3. Ferienwoche 
vom 24.07. – 27.07.2023 durch. Uns 
ist es wichtig, jungen Menschen 
einen Einblick in die Ehrenämter 
und Berufsfelder der kritischen 
Infrastruktur zu geben, um einen 
Beitrag zur Förderung der Zivil-
courage zu leisten. Das kostenfreie 
Angebot wird Einblicke in Polizei, 
Rettungsdienst, Feuerwehr ge-
ben und Möglichkeiten aufzeigen, 
welche Anlaufstellen aufzusuchen 
sind, um ein Ehrenamt in seinen 
Alltag zu etablieren.  Folge uns auf 
Facebook oder auf Instagram, um 
zu wissen wann was startet!
Wir freuen uns auf EUCH!
Euer „Vitamin B“
Isabell Seidel, Torsten Schwabe-
Will, Christian Arndt und David 
Ide

Falkensteiner Babygalerie
Wir freuen uns  auf Kinderlachen,
auf Händchen, die viel Unsinn machen, 
auf Füßchen, die gar munter flitzen
 und auf Äuglein,  die vor Neugier blitzen.	
-unbekannt-

Wir wünschen allen Eltern und ihren Kindern für die Zukunft 
alles Gute und eine schöne Zeit.

stadt-falkenstein.de

Amy Viertel:
Eltern:
Vanessa und Kevin Anna-Elina Kania



Donnerstag, 29. Juni 2023Seite 12
AnzeigerFalkensteiner

Wir sind Cupra
in Falkenstein

Hola

Auto-Center Göltzschtal GmbH
Oelsnitzer Str. 72, 08223 Falkenstein
Tel. 03745-744630
https://falkenstein.cupra.de

Neues aus der Grundschule Falkenstein
Hauptstraße

Stein-und Felsenprojekt „Auf den Spuren der 
Grauwacke“ – der Käfergruppe der Kita „Albert 
Schweitzer“ in Falkenstein
Passend zum „Gestein des Jahres 
2023 - Grauwacke“ startete die Kä-
fergruppe der Kita „Albert Schweit-
zer“ in Falkenstein ihr Projekt „Auf 
den Spuren der Grauwacke“. Am 
26.05.2023 waren die Kinder zu 
Besuch in der Geschäftsstelle des 

Geo-Umweltpark Vogtland. Gut 
vorbereitet, hatten sie viele Fragen 
zur Grauwacke und anderen Steinen 
im Gepäck. Geduldig beantwortete 
Herr Prof. Dr. Martin Meschede der 
Präsident der Deutschen Geolo-
gischen Gesellschaft – Geologische 

Vereinigung (DGGV) ihre Fragen. 
Im Vorfeld bekamen die Kinder 
zwei 3D-Modelle vom Schnecken-
stein und vom Lochstein, die von 
der Uni Bonn angefertigt wurden, 
stolz präsentierten sie an diesem 
Tag die mit viel Liebe zum Detail 
farbig gestalteten Modelle.
Der Bürgermeister der Stadt Falken-
stein Herr Marco Siegemund ließ es 
sich nicht nehmen, an dieser etwas 
anderen Fragestunde teilzunehmen. 

Erstaunt stellte er fest, wie gut sich 
die Kinder im Geo-Umweltpark 
Vogtland auskennen, denn beim Er-
raten der Namen von einigen Felsen 
der Region hatten sie die Nase vorn.
Ein tolles Projekt der Käfergruppe 
fand mit dieser Veranstaltung einen 
schönen Abschluss.
Wir bedanken uns für die tolle 
Unterstützung unserer Partner bei 
der Umsetzung solcher Kinder-
Projekte.

Kindertag an der
Grundschule Falkenstein
Bei schönstem Sonnenschein fei-
erten unsere Schulkinder am 1.Juni 
2023 ihren Kindertag. Die Lehrer 
unserer Schule gestalteten den Vor-
mittag mit vielen Überraschungen. 
Es wurde im Unterricht viel geba-
stelt und geknobelt. Einige Klassen 
verlegten ihre  Frühstückspause 
in den Stadtpark. Ein besonderer 
Dank geht an die Konditorei Schra-
der, die allen Kindern ein leckeres 
Eis  spendierten.
Gemeinsam geht`s besser
Unter diesem Motto trafen sich 
zahlreiche Kinder mit mindestens 
einem Elternteil am 06.05.2023 
auf dem Gelände der Grundschule 
Falkenstein Hauptstraße.
Unser Hausmeister, Herr Dressel, 
hatte alles super vorbereitet, so 
dass wir die vielen Helfer auf 5 
Gruppen aufgeteilt haben, wobei 
sich jeder seine Aufgabe aussuchen 
konnte. So konnten unsere wich-
tigsten Wünsche erfüllt werden. 
Eine neue Fal lschicht für den 
Spielplatz, neuer Sand für Weit-
sprunggrube und Sandspielfläche, 
großes Reinemachen des gesamten 
Schulhofes, Unkrautbeseitigung in 
unseren Beeten vor der Schule und 

der Anstrich der einzelnen Teile 
für die Hochbeete, die wir uns 
schon lange wünschen.
Das Wetter und die Stimmung 
passten und so machten sich alle 
mit viel Motivation an die Arbeit. 
Besonders erfreut hat uns, dass 
auch ukrainische Kinder mit ihren 
Eltern und ehemalige Schüler flei-
ßig mitgeholfen haben. So waren 
die Arbeiten schneller erledigt 
a ls gedacht, nur das Streichen 
der Holzelemente dauerte etwas 
länger – aber nicht schlimm, die 
„Malermeister“ haben alles fertig 
gebracht.
Zum Abschluss war auf unserer 
Terrasse noch ein kleiner Imbiss 
vorbereitet, der gern und dankbar 
angenommen wurde. So saßen 
alle nach getaner Arbeit gemütlich 
beieinander, die Kinder durften auf 
dem frisch hergerichteten Spiel-
platz klettern oder die aufgestellten 
Tischtennisplatten nutzen.
Die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Falkenstein Haupt-
straße möchten sich ganz herzlich 
bei allen fleißigen Helfern, bei den 
Mitarbeitern des Bauhofes für die 
tolle Vorbereitung und bei der 
Bäckerei Weidenmüller für die 
preiswerten Brötchen bedanken. 

die Kinder präsentieren die farbig gestalteten 3D-Modelle dem Bürgermeister
Foto: Geo-Umweltpark
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Hort Falkenstein 
Fliegende Schönheiten
Fast jedes Kind kennt wohl die 
Geschichte der k leinen Raupe 
Nimmersatt, die ganz viel Obst, Eis 
und Kuchen nascht, um ein großer, 
wunderschöner Schmetterling zu 
werden.
Doch ganz so ist das Leben der 
Schmetterlinge nicht, dass lernten 
die Hortkinder der ersten Klasse 
gemeinsam im Projekt: „Von der 
Raupe zum Schmetterling“.
Im Rahmen dieses Projektes be-
stellten wir ein Schmetterlingsauf-
zuchtset, um das gelernte ganz in 
natura beobachten zu können. Als 
das Päckchen mit dem Schmetter-
lingsgarten ankam, waren wir sehr 
aufgeregt.
Neugierig beäugten wir zunächst 
die kleinen Raupenbecher. 10 klei-
ne Würmer krabbelten durch den 
Becher und knabberten fleißig an 
ihrer Nährmischung und um es 
ihnen richtig angenehm zu machen, 
stellten wir eine Wärmelampe auf.
Recht schnell entwickelten sich 
unsere neuen Mitbewohner zu 
dicken Raupen und jetzt begann 
der spannende Teil dieses kleinen 
Naturwunders. Die Raupen fingen 

an sich zu verpuppen und nach nur 
ein paar Tagen baumelten unsere 
Schützlinge an einem selbst ge-
sponnenen Seidenfaden am Deckel 
des Futterbechers. Dann haben wir 
ganz vorsichtig die verpuppten Rau-
pen in den Schmetterlingsgarten 
umgebettet. 
Nun war Geduld gefragt.
Die Puppen wurden von Tag zu Tag 
etwas dunkler und es war nur eine 
Frage der Zeit bis sie sich aus ihrem 
Kokon befreien. Es war soweit. 
Jeden Tag zählten wir durch, wie 
viele Distelfalter im Schmetterlings-
garten umherflatterten.
Eins, zwei, …, fünf, sechs … und 
dann war es soweit. Alle Schmet-
terlinge waren geschlüpft. Wir 
gestalteten den Schmetterlingsgar-
ten mit Blütenzweigen, damit sich 
unsere bunten Lieblinge richtig 
wohl fühlten und fütterten sie mit 
Obst und leckerem Zuckerwasser. 
Es war spannend zu beobachten, 

wie sie ihren kleinen Rüssel zur 
Nahrungsaufnahme nutzen. 
Nun hieß es aber Abschied nehmen. 
Stolz marschierten wir mit dem 
Schmetterlingsgarten in den Stadt-
park zur Insektenwiese. Mit etwas 
Wehmut öffneten wir den Reißver-
schluss und nach ein paar Minuten 

flatterte einer nach dem anderen 
in die Freiheit. Ein Distelfalter ließ 
sich besonders viel Zeit bei der 
Verabschiedung und zeigte jedem 
Kind noch einmal seine tollen, bun-
ten Flügel. Wir wünschen unseren 
Schmetterlingen alles Liebe und ein 
buntes Leben. 

klein.anzeigen
Komfortable 3 Raum Wohnung 
in Falkenstein, Am Markt 11, zu 
vermieten (ehemaliges Bankge-
bäude). Vollbad, 81qm, von Pri-
vat an Privat, 400,-€ kalt Telefon: 
0176-54753906
 
Moderne 2 Raum Wohnungen 
in Falkenstein/Zentrum, Nähe 
Kirche, zu vermieten: inkl. Bad 
und Küche, Baujahr 1998, ab 
sofort oder später, ab 320.- € kalt 
Telefon: 0176-54753906

Plakate sofort
bis DIN A3

037467 - 289823

Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein e.V.
Im Juli könnt ihr uns zu folgenden Veranstaltung live erleben:
Samstag, 01.07: Tag der offenen Türe Green Healthservice gGmbH
Falkenstein 14:30 Uhr
Samstag, 01.07: 11MeterCup SV Grün-Weiß Wernesgrün e.V. 16:00 Uhr
Sonntag, 16.07:  Sommer in Wettinhain (Burgstädt) ab 15:00 Uhr
Samstag, 22.07: Sommerfest 1. Vogtländischer Schalmeienzug Auerbach 
e.V. ab 14:00 Uhr
Samstag, 29.07: Mittsommernächte Freizeitpark Plohn ab 19:30 Uhr
Änderungen vorbehalten!
Bucht uns für eure Feier. Wir machen eure Party zum Erlebnis!
Mobil.: 0171/9372209 • E-Mail: info@schalmeienfreunde.com
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt 

03 7467 - 289823

kirchliche.nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Gedanken zum Monatsspruch
Jesus Christus spricht:  Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfol-
gen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.
Matthäus 5,44-45
Ist das nicht zu viel verlangt?

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
Dienstag     19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Besondere Gottesdienste:
02. Juli 2023 Gottesdienst mit Abendmahl
23. Juli 2023 Gottesdienst gemeinsam mit der Kirchgemeinde
6. August 2023 Jugendgottesdienst

 Zum Vormerken:
02. August 2023, Mission-Sommerfest, ab 18.00 Uhr, Vortrag, 19.30 Uhr
 Anstoß
“Das Evangelium, aus dem das Wort Gericht entfernt ist, ist ein Schlaf-
mittel.”
Dr. Helmut Gollwitzer (1908-1993, Theologieprofessor, Mitglied der Be-
kennenden Kirche)

 
  KIRCHE GEÖFFNET 

 
    In der Zeit der Schulferien 
 
          (10. Juli bis 19. August) 

 
     ist die Ev.-Luth. Kirche Falkenstein 
 
mittwochs u. samstags von 11.00 - 12.00 Uhr 
      

        
   zur Besichtigung und stillen Andacht 
 

     geöffnet. 
 

Herzlich willkommen! 

Ist es nicht normal, dass ich mich rechtfertige, dass ich um mein Recht 
kämpfe, dass ich meine weiße Weste zeige?
Bin ich nicht ein Schwächling, wenn ich nicht mein Recht einfordere?
Eine Geschichte hat mir geholfen:
In einem Dorf lebte ein Christ, mit dem man allerhand Schabernack trieb. 
Man wollte den „Frommen“ ärgern und ihn auf die Probe stellen. Eines 
Tages trieben es die Dorfjungen besonders arg. Jemand kam auf die Idee: 
„Decken wir dem Sepp das Dach ab. Mal sehen, wie fröhlich er bleibt, 
wenn er morgens aufwacht und sein Dach ist fort!“ – Gesagt, getan. In 
aller Vorsicht deckten sie über Nacht das Dach ab, blieben aber doch nicht 
unbemerkt. Der Sepp überlegte: „Schimpfen, die Polizei rufen, alle verhaften 
lassen?“ Nein – der Christ entschied anders. Als das Unternehmen beendet 
war und die jungen Leute sich verziehen wollten, stand plötzlich der Sepp in 
der Tür und sagte zu ihnen: „Ihr habt die ganze Nacht so schwer gearbeitet, 
jetzt braucht ihr erst mal ein ordentliches Frühstück. Kommt herein. Ich 
habe alles gerichtet!“ 
Selbstverständlich haben die Burschen nach dem ausgiebigen Frühstück die 
Dachziegel wieder eingedeckt. So war das Dach wieder heil. Die Beziehung 
war nicht durch Hass oder Rache vergiftet. Und mancher der jungen Leute 
kam durch das Verhalten des Sepp zum Glauben an Jesus Christus. Was 
doch die Liebe vermag.
Der 2. Teil des Losungsverses macht deutlich, warum wir unsere Feinde 
lieben sollen: …weil Gott es uns so vorgemacht hat: In Römer 5,10 steht: 
„Wenn wir mit Gott versöhnt worden sind durch den Tod seines Sohnes, 
als wir noch Feinde waren, um wie viel mehr werden wir selig durch sein 
Leben, nachdem wir nun versöhnt sind.“
Gott hat uns seine Liebe bewiesen, als wir noch Feinde waren. Und dafür hat 
er seinen geliebten Sohn geopfert – unglaublich! Gott hat sein Liebstes ge-
opfert, obwohl wir es nicht verdient hatten, obwohl wir noch Feinde waren!
Deshalb kann Gott von uns verlangen, dass wir unsere Feinde lieben. Er 
hat es vorgemacht. Er kann und will uns die Kraft geben, das zu tun, was 
er von uns verlangt.
Er verlangt nichts, was er nicht selbst in uns wirken kann und will.
„Betet für die, die euch verfolgen!“
Damit können wir ja schon mal anfangen, damit sind wir auf dem richtigen 
Weg.
Ihr Gilbrecht Schäl
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Im Monat Juli  2023 laden wir sehr herzlich zu  den folgenden Veranstal-
tungen ein :
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste        Sonntag          	 02.Juli       15.00 Uhr  /Sommerfest
09.Juli       17.00 Uhr 	 16.Juli       17.00 Uhr
23.Juli       17.00 Uhr	 30.Juli       10.00 Uhr  
Bibel im Gespräch für alle dienstags 19.30 Uhr    11./18./25.Juli
Mitgliederversammlung
Dienstag 19.00 Uhr    04,Juli
Frauenstunde       	 Mittwoch           15.00 Uhr    05./19.Juli
Gebetsabend         	 freitags               20.00 Uhr  
Gemeinschaftsjugend	 Samstag             19.00 Uhr   08./15.Juli
JMG (Junge Mittlere Generation)   Samstag             19.30 Uhr   08.Juli	
Sommerfest            	 Sonntag             15.00 Uhr   02.Juli
(zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderstunde )
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

Gottesdienste und Veranstaltungen im August2023
Sonntag 06.08.		  10.30 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag 12.08.		  18.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 20.08. 		  09.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 27.08.		  10.30 Uhr	 Heilige Messe
jeden Donnerstag 	 09.00 Uhr 	 Heilige Messe vorher 	
		  08.30 Uhr Rosenkranz- Gebet
jeden Freitag 		  08.30 Uhr	 Heilige Messe
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei St. Christophorus an den 
Aushängen und auf der Homepage.

 
„Kirche im Laden“:  
  Juli / August 2023 

(Schulferien: 10.07. – 20.08.2023) 
 
 

Lebensmittelannahme für Brotkorb: jeden Donnerstag 15.00-17.30 Uhr 
 In den Schulferien: 15.00-17.00 Uhr 
                                                             
Zum Brotkorb: jeden Freitag   12.00-14.00 Uhr 
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige  (nicht in den Schulferien!) 
 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; (nicht in den Schulferien!) 
Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Deutsch lernen 
    
Mutti-Kind-Kreis:  jeden Dienstag 09.00-11.00 Uhr 
 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 

Wir wünschen Ihnen eine erholsame 
 und behütete Ferienzeit! 

 
 

 

 

Kneipp-Kindertagesstätte-Knirpsenland
Hallo liebe Leser. Endlich ist Som-
mer und wir können den ganzen 
Tag an der frischen Luft verbringen. 
Ja, auch das Anziehen geht beson-
ders schnell, denn wir müssen uns 
nicht mehr so einmummeln. Wir 
haben viel mehr Zeit zum Spielen, 
Entdecken und Erforschen. Die 
Spatzen entwickeln sich zu kleinen 
tollen Gärtnern und im Hochbeet 
sind aus den kleinen Pf länzchen 
schon richtig gut erkennbare Möhr-

chen und Kohlrabis geworden. 

Gute Pflege zahlt sich aus und die 
Spatzen wissen jetzt, dass Gemü-
se nicht im Supermarkt wächst. 
Natürlich laden die warmen Tem-
peraturen auch zum Eis schle-
cken ein. Die Mäusekinder und 
die Spatzen bedanken sich ganz 
herzlich bei der Bäckerei Weiden-
müller für das kostenlose Softeis. 
Mmmm, war das lecker und war 
eine willkommene Abkühlung und 
Erfrischung.  Apropo Abkühlung. 
Dazu gehören auch das Baden und 
Planschen. Unsere Erzieher*innen 
bereiten bereits gemeinsam mit 
dem Bauhof den Springbrunnen 

und kleine Planschbecken vor. Wir 
freuen uns schon auf den Wasser-
spaß. Mit Wasser können wir auch 
auf der Terrasse unter unserem 
Sonnenschutz nach Herzenslust 
experimentieren und spritzen. 
Habt ihr schon einmal mit Wasser 
gemalt? Wieviel Wasser passt in 
einen Eimer und in einen Becher?
Den Ehrentag der Kinder haben wir 
in einem besonderen Rahmen ge-
feiert. „Zauberer Ronny“ aus Plau-
en ließ vor den Augen der Kinder 
Tücher verschwinden und zaubert 
kleine Tauben aus einem bren-
nenden Topf. Als er dann noch ein 
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Häschen aus einem Hut zauberte, 
waren die Kinder aus dem Häus-
chen. Ein riesengroßes Dankeschon 
geht auch an Herrn Gottschald und 
sein Tierparkteam, die uns die Tiere 
im Tierpark näherbrachten und 
wir durften sogar einige Schlangen 
streicheln. Die sind überhaupt nicht 
glitschig und viele Kinder haben 
sich getraut, sie einmal anzufassen. 
Ein riesengroßes Dankeschön an 
die Sponsoren aus der Elternschaft, 

die den Kindertag mit einer Spende 
unterstützten. Auch wenn ihr nicht 
genannt werden möchtet, wir be-
danken uns von Herzen. 
Mit unseren bunten Kinderpro-
grammen und vielen Liedern er-
freuen wir die Jubilare in der K&S 
Seniorenresidenz und bringen die 
Augen der Senioren zum Strahlen. 
Mit den lustigen Liedern um Meer, 
Sommer; Fische und den Klabau-
termann begeisterten die Frösche- kinder zum Falkensteiner Straßen-

fest das Publikum auf der Bühne 
und auch die Mäusekinder konnten 
mit ihrem bunten Programm um 
die kleinen Tiere in unserer Umge-
bung die Zuschauer mitreißen und 
in ihre Welt entführen. Toll, was ihr 
alles schon könnt! Wir bedanken 
uns auch bei allen, die unsere Spiel- 
und Mitmachstände besucht haben 
uns sich auch beim Schminken in 
Fantasiewesen verzaubern ließen. 
Ebenfalls konnten wir schon einmal 
„Schnupperkontakt“ mit den Eltern 
der neuen kleinen Knirpse auf-
nehmen und sie kennenlernen. Zu 
unserem Neuaufnahmeelternabend 
erfuhren sie alles Wissenswerte 
über unsere Kita und sie schauten 
sich die Räumlichkeiten an. Manch 
einer war bereits selbst als Kind 
hier und staunte, wie sich alles 
verändert hat. Wir freuen uns ab 
dem neuen Schuljahr auf Euch und 
Eure Knirpse!
Mit einem weinenden Auge ver-
abschieden wir unsere „Großen“ 
Schulanfänger. Das Zuckertü-
tenfest der Eichhörnchengruppe 
und der Fischegruppe war ein 
wunderschöner Tag mit vielen 
unvergesslichen Erlebnissen, von 
dem die Kinder noch lange erzäh-
len werden. Nach der Zugfahrt 
nach Syrau wanderten die Kinder 
zur einzigen Mühle im Vogtland. 
Nach einer tollen Führung durch 

die Mühle konnten sich die Kinder 
selbst als kleine Müllersburschen 
und Müllerstöchter versuchen und 
durften das kleine Mühlrad drehen. 
Das ist gar nicht so einfach, wir ihr 
Euch das vorstellt. Anschließend 
wurde aus dem selbst gemahlenen 
Mehl noch ein Teig geknetet und 
dieser Stockbrotteig wurde dann 
über dem Feuer gebacken. Das war 
lecker! Bei strahlendem Sonnen-
schein wanderten wir danach zur 
Drachenhöhle, wo wir von Drachen 
Justus in seine Höhlenwelt entführt 
wurden und seine versteinerten 
Schätze bestaunen konnten. Wieder 
in Falkenstein angekommen freuten 
sich die Schulanfänger über die 
Feuerwehr, die sie vom Bahnhof in 
den Kindergarten brachten, denn 
zwischenzeitlich regnete es ziemlich 
doll. Ein riesiges Dankeschön an die 
Kameraden der Feuerwehr, die dies 
möglich machten. Gemeinsam mit 
den Eltern wurde der Tag würdig 
beschlossen, die Zuckertüten ge-
erntet und sogar noch bunte Luft-
ballons in den Himmel geschickt. 
Müde und voller toller Eindrücke 
übernachteten die Kinder dann 
noch in der Kita in ihren Südseein-
selzelten. Wir wünschen Euch für 
euren weiteren Weg in der Schule 
alles Gute, Spaß beim Lernen und 
viele neue Freunde.
Das soll es erst einmal gewesen sein. 
Bis bald Euer Knirpsenlandteam.
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Neuigkeiten aus der Kita Albert-Schweitzer

Mitmacher und Mutmacher gesucht!

Hospiz - Juni 2023
Gesucht werden Sponsoren oder Teilnehmer am Triath-
lon an der Talsperre  in  Falkenstein am 25.08.2023. Start 
ist 15 Uhr. Es gibt eine Minidistanz für Kinder und eine 
Kurzdistanz für „Größere“. Es geht nicht ums Gewinnen, sondern am Spaß 
am Sport. Der Erlös des Triathlons kommt unserer Kinderhospizarbeit zugute. 
Die Startgebühr beträgt 5,00 €. Für die Kinderbetreuung ist gesorgt mit einer 
Bastelstraße und einer Hüpfburg. Sie sind sportlich und wollen dabei sein? 
Sie wollen mit Ihrem Team ein gemeinsames Event? Dann bitte anmelden. 
Gern Firmen, Abteilungen, kleine Unternehmen und/oder Schulklassen, 
Vereine usw. als Mitarbeiterevent, Vereins-Event ? Wir freuen uns auf Sie!
Der Triathlon findet inzwischen traditionell  jährlich statt. Es gibt bei Teil-
nahme ein Zertifikat. Jeder ist herzlich eingeladen. Anmeldungen können 
erfolgen über
• Nicole Fiedler im Injoy Falkenstein oder Oelsnitz Injoy; Tel.Nr.
• Daniel Mäder, Löwenapotheke Ellefeld – Tel. 03745/6007
• Anja Wickert, Nicolaiapotheke Auerbach – Tel.Nr. 03744/3658800
• Petra Zehe, Amb. Kinderhospizdienst „Nächstenliebe“ e.V. 
   Tel.Nr. 0163 6149065.
Für gezahlte Startgebühren gibt es Quittungsbelege, die dann vor Ort zur 
Teilnahme berechtigen. Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie uns bitte.
Anmeldungen für den 160-Stunden Palliative Care Kurs in Auerbach in 
Zusammenarbeit mit der Akademie Medipolis werden auch noch entgegen 
genommen unter 0163-6149065. (Start im September 2023)
Ab 23.08.23 findet i n Auerbach ein Trauerkurs statt. Auch hier sind noch 
Anmeldungen möglich.
Petra Zehe, Koordinatorin, Master Palliative Care, Pädiatrische Palliative Care

Ein sommerliches Hallo an Alle 
aus unserer schönen Kita! Was 
war denn das für ein aufregender 
Monat!? Der Sommer kommt so 
langsam in Fahrt und bei uns 
überschlagen sich die Höhepunkte 
und ein tolles Ereignis jagt das 

Nächste… Aber der Reihe nach….
Ende Mai standen in allen großen 
und kleinen Gruppen die Mama-
Papa-Tage auf dem Plan. Was haben 
wir geübt, gebastelt und vorbereitet, 
damit alles passt und stimmt, wenn 

sich alle im Kindergarten versam-
meln und bei Kaffee und Kuchen 
den Liedern, Gedichten und Vor-
führungen ihrer Kinder lauschen. 
Das war ganz schön anstrengend, 
ABER es hat sich gelohnt! Alle 
Programme waren wunderschön, 
die Eltern haben gestrahlt, als sie 
die kleinen selbst angefertigten Ge-
schenke in den Händen hielten und 
waren stolz auf ihre tollen Kinder! 

Sogar die ein oder andere stolze 
Freudenträne ist gekullert. 
Die Käfer-Gruppe hat ihr Stein- und 
Felsenprojekt, an welchem bereits 
seit April eifrig gearbeitet wurde 
beendet. Es gab noch tolle Ausflüge, 
lehrreiche Geschichten und wun-

derbare kreative Ergebnisse. Davon 
wollen wir aber im nächsten Anzei-
ger etwas ausführlicher berichten 
und schöne Fotos präsentieren. Seid 
gespannt! Ein weiteres Highlight 
in der Käfergruppe war die Zusage 

und Übergabe einer tollen Geld-
spende über die Restcentaktion der 
Mitarbeiter des VW-Werkes Mosel. 
Wir freuen uns wie Königskäfer und 
werden in den nächsten Wochen 
hiervon einen neuen Lego-Tisch 
für das Gruppenzimmer anschaffen 
können. Das wird ein Fest! Deswe-
gen wollen wir uns auch hier noch 
einmal recht herzlich bei allen Mit-
arbeitern des großen VW-Werkes 
und insbesondere dem Papa unserer 
Lena, der mit seiner Familie alle 
notwendigen Schritte in die Wege 
leitete, bedanken! Ihr seid klasse! 
Nun ist auch die Kita-App vollends 
in den Kindergartenalltag einge-
zogen. Wir müssen noch ein wenig 

Der Kinderschutzbund Plauen 
sucht Mitmacher für das Sorgente-
lefon. Kinder und Jugendliche brau-
chen Menschen, die ihnen zuhören 
und mit ihnen gemeinsam nach 
einem nächsten Lösungsschritt 
suchen. Im vergangenen Jahr gab 
es über 2000 Beratungsgespräche 
am Plauener Kinder- und Jugend-
telefon. Novum bei der diesjährigen 
Ausbildung wird die Vorbereitung 
auf die Chatberatung sein.
„Zukünftige Beratende sollten ein 
gutes Einfühlungsvermögen haben, 
aber auch sich selbst gut kennen 
und ref lektieren.“ wünscht sich 
Dietgard Nekwinda, Koordinato-
rin des Sorgentelefons in Plauen. 
„Auch Offenheit gegenüber anderen 

Meinungen und Menschen ist uner-
lässlich“, weiß sie. Gesucht werden 
Menschen, die in Ihrer Freizeit 
anderen Mut machen möchten und 
sich für die ehrenamtliche Beratung 
am Kinder- und Jugendtelefon oder 
für die Chatberatung ausbilden las-
sen. Der Kurs startet im September. 
Es wird viele interessante Themen 
rund um Kommunikation und 
die Lebenswelt von Kindern und 
Jugendlichen geben.
Für weitere Informationen, melden 
Sie sich beim: Deutschen Kinder-
schutzbund OV Plauen e.V. Kon-
takt: Dietgard Nekwinda, Telefon: 
0178 8886318 oder 03741 431697, 
E-Mail: kjt@dksb-plauen.de
Foto: pexels-karolina-grabowska
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„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.  

Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.“ 

Teilen Sie Ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen Sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen. 
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden. 
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
 
Wir brauchen IHRE Unterstützung! 
Deshalb bieten wir unseren Vorbereitungskurs für alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer an. 
Unser nächster Kurs“ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten- Hospizhelferkurs ist in Planung, wir 
freuen uns auf interessierte Menschen. 
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, Auerbach Bebelstraße 13 
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de 
 

Veranstaltung Datum Ort 
Beratung und Information  
zu Begleitung von Schwerstkranken, 
Entlastung von Angehörigen,  
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung  
 

zu den Büroöffnungszeiten und 
nach telefonischer 
Vereinbarung 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13 
Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 
  

Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
nach Suizid 
 

monatlich- mit vorheriger 
Anmeldung 

Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 
 

Trauercafè Auerbach 
 
 

17.07.2023 15.00-17.00 Uhr  
Jeden 3. Montag im Monat 

Auerbach  
Bebelstraße 13 

 
 übern und lernen, um sie vollum-

fänglich nutzen zu können, aber die 
ersten Schritte sind gemacht und al-
len Gruppen steht jetzt nichts mehr 
im Wege digital sicher und in einem 
geschützten Rahmen untereinander 
kommunizieren zu können. Es soll 
den pädagogischen Alltag erleich-
tern und einer uneingeschränkten 
Vernetzung der Eltern und Erzieher 
ermöglichen. Am 30. Mai startete 
unser Künstlerprojekt für a l le 
Vorschulkinder, für das wir Regi-
na Blechschmidt als namenhafte 
Künstlerin begeistern konnten. Sie 
unterstützt uns tatkräftig und leitet 
die Kinder perfekt an. So entstehen 
wahre kreative Kunstwerke. Auf 
Stoffe werden dabei Muster sowie 
Impressionen der Stadt Falkenstein 
aus Kinderaugen gedruckt, sodass 
schlussendlich wunderschöne Fah-
nen und Wimpel, die ganz und gar 
individuell und echtes Falkensteiner 
Handwerk sind, entstehen. So sind 
wir am 30. Mai mit Blöcken und 
Stiften bestückt durch Falkenstein 
gezogen und haben im Zoo, an der 

Falgard, um und auf dem Schloss-
felsen gemalt, skizziert und nach 
Ideen Ausschau gehalten. Am 5. 
und 6. Juni kam Frau Blechschmidt 
dann zu uns in den Kindergarten 
und hat mit den Vorschulkindern 
verschiedenste Druck- und Tupf-
techniken ausprobiert und diese in 
kunterbunten Farben auf die Stoffe 
gebracht. Richtig schön ist das 
geworden und wir sind schon ganz 
gespannt auf das Endergebnis.  Ja 
und dann hatten wir natürlich am 
01. Juni unseren großen Tag: DER 
KINDERTAG! War das ein Fest!!! 
Alle Gruppen haben tolle Sachen 
unternommen, für jedes Kind gab 
es eine kleine Überraschung und 
unser Kindergarten war herrlich 
geschmückt und dekoriert. Für die 
Strolche und Käfer ging es zum 
Schneckenstein in die „Grube Tan-
nenberg“ auf Schatzsuche. Das war 
unglaublich spannend so durch die 
Höhlen und Gänge zu wandern und 
mit unseren Taschenlampen fun-
kelnde Glitzersteine im Bergwerk 
zu entdecken. Die Igel waren im 

Hofaupark und haben einen tollen 
Tag auf dem großen Spielgelände 
im Park verbracht. Gut gestärkt 
waren unsere Entenkinder nach 
einem leckerem McDonalds Mit-
tagessen, welches auch dringend 
benötigt wurde nachdem sich im 
Ellefelder Park richtig ausgetobt 
wurde. Unsere Kleinsten, die Bam-
bis und die Zwerge, haben einen 
spannenden Ausf lug in den Zoo 
unternommen um dort die vielen 
Tiere zu bestaunen. Und für die 
Krippenkinder der Mäusegruppe 
ging es Richtung Talsperre und 
für ein leckeres Mittagessen in den 
Holzbrunnen. Es war ein absolut 

gelungener Tag und wirklich alle 
Kinder hatten einen Riesenspaß! 
Es war also wirklich jede Menge 
los und auch die nächste Zeit wird 
es absolut nicht langweilig. In den 
großen Gruppen stehen die Zucker-
tütenfeste und am 23. Juni wollen 
wir unser großes Familienfest unter 
dem Indianermotto begehen. Wir 
bereiten schon fleißig vor und haben 
wunderschöne Aktionen geplant. 
Aber davon werden wir dann im 
nächsten Anzeiger berichten und 
wollen uns für dieses Mal an dieser 
Stelle verabschieden.
Bis dahin, sonnige Grüße aus der 
Kita „Albert-Schweitzer“!

Geschichte hautnah erleben
Exkursionen nach Mödlareuth
Im Rahmen des Geschichtsunter-
richts führten Neunt- und Zehnt-
klässler der Wilhelm-Adolph-von-
Trützschler-Oberschule Falken-
stein im April und Mai Exkursionen 
ins Deutsch-Deutsche Museum 
Möd lareut h durch. Zunächst 
konnten die Jugendlichen dort bei 
Zeitzeugen-Vorträgen interessante 
Einblicke in das Leben des kleinen 
Dorfes, das man während der Zeit 
der deutschen Teilung auch „Litt-
le Berlin“ nannte, gewinnen. In 
verschiedene Herrschaftsbereiche 
aufgeteilt war Mödlareuth über 
viele Jahrhunderte stets, aber nie 
waren die Folgen einer Teilung so 

schmerzhaft spürbar wie in der 
Zeit, als die Mauer direkt entlang 
des kleinen Tannbachs verlief. Fa-
milien waren ungefragt zerrissen 
worden und durften sich von einer 
Seite der Mauer zur anderen nicht 
einmal mehr zuwinken. Fluchten 
waren geplant und manchmal auch 
ausgeführt worden    -   nicht immer 
erfolgreich. Mitunter verloren auch 
Menschen dabei ihr Leben. Berüh-
rende Geschichten wussten die 
Zeitzeugen darüber zu berichten. 
In einem kleinen Film wurde da-
nach das bereits erworbene Wis-
sen vertieft. Die Freude über die 
Öffnung der Mauer sowie über die 
ersehnte Errichtung eines Grenz-
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Tag der Interessen

überganges in Mödlareuth wurde 
durch Originalaufnahmen aus 
dem Dezember 1989 eindrucksvoll 
nacherlebbar.  Beim abschließenden 
Rundgang durch die noch vorhan-
denen Grenzanlagen erlebten die 
Schüler hautnah, dass die Mauer 
mit Wachtürmen und Stacheldraht 
nicht nur die politische, wirtschaft-
liche und gesellschaftliche Spaltung 
bedeutete, sondern vor allem auch 
familiäre Tragödien für die Ein-
wohner von Mödlareuth nach sich 
zog. Man sieht deutlich, wie nahe 

sich die Grundstücke und Höfe 
Verwandter stets waren. Und doch 
waren sie viele Jahre unerreichbar 
voneinander getrennt, lagen in zwei 
grundverschiedenen Bereichen hin-
ter dem „Eisernen Vorhang“.
Im Fachunterricht wurden nach der 
Exkursion alle Eindrücke intensiv 
ausgewertet. Dass dabei immer 
wieder Fragen zum Alltagsleben 
mit solch einer Teilung aufkamen, 
zeigt deutlich, wie weit diese Zeit 
mittlerweile aus dem Bewusstsein 
der jungen Generation gerückt ist. 
Unüberwindliche Grenzen sind 
kaum noch etwas, worüber He-
ranwachsende in unserem Teil der 
Welt heute ernsthaft nachdenken 
müssen. Und das ist ja gut so   -   so, 
wie es gut ist, dass man den Jugend-
lichen an historischen Stätten wie 
Mödlareuth auch heute noch zeigen 
kann, wie das einmal gewesen ist. 
mawohl

an der Wilhelm-Adolph-von-
Trützschler-Oberschule Falkenstein
Der 27. April 2023 war für die 
Schülerinnen und Schüler der 
Trützschler-Oberschule Falken-
stein kein normaler Schultag   -   es 
war ein Tag der Interessen! Unsere 
Schüler nutzten diesen Tag, um 
in einem anderen Umfeld Neues 
auszuprobieren und den Schulstress 
einmal zu vergessen. Der Großteil 
der Schülerinnen und Schüler en-
gagierte sich sportlich und brach 
zu einem kleinen Ausflug ins Grüne 
auf. Unser Ziel war sowohl der Klet-
terpark in Schöneck als auch der 
KiEZ Waldpark in Grünheide. Ob 
Klettern, Geocaching oder eine Fo-
toralley quer über das Gelände des 
Waldparks, die Kinder hatten viel 
Spaß und konnten sich außerschu-
lisch besser kennen lernen. Viele 
nutzten auch die Gelegenheit die 
Waldbewegungswelt zu erkunden 
oder beim Bowling mit ihren Mit-
schülerinnen und Mitschülern so 

viel wie möglich Pins umzuwerfen. 
Neben diesen vielfältigen Angebo-
ten in der Umgebung konnten auch 
rund 80 weitere Schülerinnen und 
Schüler unserer Schule einen Tag 
weiter entfernt genießen. Allerdings 
mussten diese bereits um 7.20 Uhr 
an der Schule in Falkenstein sein, 
um in aller Frühe den Weg nach 
Leipzig zur Buchmesse anzutreten. 
Es hat sich gelohnt, denn man lernte 
die Welt der Bücher und Mangas 
kennen. Der Tag der Interessen war 
in vielerlei Hinsicht ein wertvoller 
Tag für unsere Schülerinnen und 
Schüler. Sie lernten ihr soziales 
Umfeld besser kennen und schulten 
Fähigkeiten, sowie Fertigkeiten, die 
im alltäglichen Schulalltag weniger 
Beachtung finden können. Durch 
die eigenständige Wahl der Aktivi-
tät wurden unseren Schülerinnen 
und Schülern ganz unterschiedliche 
Möglichkeiten geboten, um ihren 
individuellen Interessen nachzu-
gehen. dibau

Exkursion zur Leipziger Buchmesse
Zwei Busse voller lesebegeisterter 
Jungen und Mädchen aus der Trütz-
schler-Oberschule starteten am 
27.04.2023 zur Leipziger Buchmes-
se. Seit langem war dieser Tag von 
unseren jungen „Leseratten“ und 
„Bücherwürmern“ herbeigesehnt 
worden, denn leider waren auch 
die Buchmessen der letzten 3 Jahre 
Corona zum Opfer gefallen. End-
lich konnte das Event nun wieder 
stattfinden und auch 80 Falken-
steiner Oberschüler waren am 
Eröffnungstag mit dabei. Da wurde 
in zahllosen Büchern gestöbert, 
Kontakt mit Prominenten gesucht 

und manchmal sogar gefunden, 
geschaut, gestaunt und natürlich 
auch kräftig eingekauft. Viele Mo-
mente zum Staunen erlebten die 
Jugendlichen vor allem durch zum 
Leben erwachte Helden aus ihren 
Lieblingsgeschichten, denn durch 
zahlreiche als Manga-Figuren oder 
Comic-Helden kostümierte Messe-
gäste ist diese Veranstaltung auch 
wirklich immer etwas für’s Auge. 
Alle waren hellauf begeistert! Es war 
wieder ein wirklich tolles Erlebnis    
-   und nun freuen sich alle schon 
auf die Leipziger Buchmesse 2024! 
mawohl
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Beschlüsse zur 46. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 23.05.2023

Anmeldetermine der Stadt Falkenstein
für die Einschulung 2024/2025

Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte: 9 + 1    
Beschluss -Nr.  Bezeichnung
23/46/763 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 27.04.2023
23/46/764 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die 
Aufhebung der Stadtratsbeschlüsse Nr.22/37/582 vom 21.6.2022 Auf-
stellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes „Industriegebiet 
„FaIkenstein-Siebenhitz" sowie Nr.22/40/633 vom 18.10.2022 Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss Änderung des Bebauungsplanes „Industriegebiet 
Falkenstein-Siebenhitz". Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
23/46/765 (1) Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. fasst den Aufstel-
lungsbeschluss für den Änderungsbebauungsplan zum Bebauungsplan 
„Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz” gemäß §2 (1) BauGB. 
Der Änderungsbebauungsplan umfasst alle Grundstücke des rechtskräf-
tigen Bebauungsplan „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ mit den 
Flurstücksnummern 470a, 466a, 1013, 1014/3, 1015/3, 1015/4, 1019/1, 1019/2, 
1019/3, 1020/4, 1020/6, 1020/9, 1020/10, 1020/11, 1021/3,1021/4, 1021/6, 
1021/7, 1021/8, 1022/2, 1022/3, 1022/4, 1022/6, 1022/7, 1023/2, 1023/4, 
1023/5,1023/6, 1023/7, 1023b der Gemarkung Falkenstein-Dorfstadt sowie 
die Grundstücke der geplanten Erweiterungsfläche mit den Flurstücks-
nummern 265/1, 265/4 der Gemarkung Oberlauterbach und 1018/6, 1018/7, 
1018/13, 1025 der Gemarkung Dorfstadt. In der Anlage wird auf dem Lage-
plan der Plangebietsumgriff mit unterbrochen schwarz gebänderter Linie 
für den gesamten Änderungsbebauungsplan mit der Erweiterungsfläche 
dargestellt. Folgende Grundstücke des rechtswirksamen Bebauungsplanes 
werden im Zuge des Änderungsbebauungsplanes von Änderungen betroffen:
• Flurstücksnummer 1019/1 teilweise sowie
• Flurstücksnummern 1023/5 und 1023/6 teilweise
Mit Inkrafttreten des Änderungsbebauungsplan zum Bebauungsplan „In-
dustriegebiet Falkenstein-Siebenhitz" wird der rechtskräftige Bebauungsplan 
„Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz” vollständig ersetzt.
(2) Der Änderungsbebauungsplan zum Bebauungsplan wird im vollstän-
digen zweistufigen Verfahren unter Einbeziehung der Vorschriften zur 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB mit Umweltbericht nach §2a BauGB 
durchgeführt.
(3) Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und eine frühzeitige 
Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
(4) Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
23/46/766 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt dem Entwurf 
des Bebauungsplans Nr. 40 „Wohngebiet Bahnhofstraße Ill” der Stadt 
Rodewisch zu und beauftragt den Bürgermeister mit der Abgabe einer 
positiven Stellungnahme.
23/46/767 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt die Vergabe der 
Dienstleistung - Umzug der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. in das sa-
nierte Rathaus - in einer Gesamthöhe von 28.964,60 € Brutto an die Firma 
LaHeRo GmbH, 08412 Werdau.
23/46/768 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt der Aufnahme 
aller Bewerber in die Vorschlagsliste für die Berufung zum Schöffenamt 
für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 zu. Die Vorschlagsliste 
wird in der Stadt Falkenstein/Vogtl. unverzüglich nach ihrer Aufstellung 
eine Woche lang zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Beginn und Ende der 
Auslegungsfrist sind vorher öffentlich bekannt zu machen.
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23/46/769 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die über-
planmäßigen Ausgaben in Höhe von 25.000,00 EUR für das Bauvorhaben 
grundhafter Straßenbau „Zum Steinbruch", welche durch die Entnahme 
aus der Liquiditätsreserve finanziert werden.
23/46/770 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. vergibt die Planungs-
leistungen für die „Errichtung eines multifunktionellen Inlineskaterrund-
weges an der Talsperre Falkenstein” für die Grundleistungen mit einer 
Gesamtsumme in Höhe von 9.810,29 EUR (Brutto) an das Ingenieurbüro 
Raithel aus Lottengrün.
Annahme von Geld- und Sachspenden:
23/46/771 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Schnee-
Eule in Höhe von 50,00 €
23/46/772 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Schnee-
Eule und 1 Abgottboa in Höhe von 75,00 € 
23/46/773 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Emu und 
1 Schwarzbär in Höhe von 300,00 € 
23/46/774 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Fal-
kenstein- Fahrzeugweihe in Höhe von 2.000,00 €
23/46/775 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Fal-
kenstein- Fahrzeugweihe in Höhe von 100,00 €
23/46/776	Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Fal-
kenstein- Fahrzeugweihe in Höhe von 50,00 €
23/46/777 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Fal-
kenstein- Fahrzeugweihe in Höhe von 500,00 €
23/46/778 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Fal-
kenstein- Fahrzeugweihe in Höhe von 50,00 €
23/46/779 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die FFw Fal-
kenstein- Fahrzeugweihe in Höhe von 50,00 €
23/46/780 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die FFw Fal-
kenstein- Fahrzeugweihe in Höhe von 50,00 €
23/46/781 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Fal-
kenstein- Fahrzeugweihe in Höhe von 75,00 €
23/46/782 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Trieb 
in Höhe von 300,00 €
23/46/783 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Trieb 
in Höhe von 100,00 €
23/46/784 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Trieb 
in Höhe von 70,00 €
23/46/785 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die FFw Trieb 
in Höhe von 100,00 €
23/46/786 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die Kita Albert-
Schweitzer in Höhe von 800,00 €

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2017-30.06.2018 ge-
boren wurden, findet für den Schulbezirk: Falkenstein/Dorfstadt, in der 
Woche vom 28.08. bis 08.09.2023 statt. 
Die Anmeldung erfolgt bei Frau Elfinger und Frau Liebich innerhalb der 
Öffnungszeiten im Hauptamt/Einrichtungsverwaltung des Rathauses, 
Willy-Rudert-Platz 1. 
Für Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer (Frau Elfinger) 
03745/741-500 und (Frau Liebich) 03745/741-503 gern zur Verfügung.
Für die Anmeldung wird benötigt:
•	 Kopie der Geburtsurkunde
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG           
der Stadt Falkenstein/Vogtl. für das Jahr 2022

Stellenausschreibung Schulsekretär
(m/w/d) für Oberschule

•	 Impfausweis im Original 
•	 ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht vom Jugendamt
•	 Anmeldeunterlagen (vollständig ausgefüllt mit Unterschrift aller  
	 Sorgeberechtigter)
Der Antrag auf Einschulung ist in der Einrichtungsverwaltung erhältlich 
oder als Download auf der Website: 
www.stadt-falkenstein.de.
Öffnungszeiten:
Mo.:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Di.:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi.:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Do.:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Fr.:	 9.00 Uhr – 14.00 Uhr

Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl.
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG            
 

der Stadt Falkenstein/Vogtl. für das Jahr 2022 
 

1.  Kindertageseinrichtungen   
 
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

erforderliche  
Personalkosten 1.161,27 483,87 277,48 
erforderliche  
Sachkosten 67,18 67,18 20,98 
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.228,45 551,05 298,46 

 
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 
6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 
 
 
1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h Hort 6 h 
in € vor SVJ* im SVJ* 

Landeszuschuss 246,83 246,83 164,56 
Elternbeitrag  
(ungekürzt) 190,00 90,00 90,00 55,00 

Gemeinde  
(inkl. Eigenanteil  
freier Träger) 

791,62 214,22 214,22 78,90 

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr 
 

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete  
 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 
 Aufwendungen 

in € 
Abschreibungen 10.300,47 

Zinsen - 

Miete - 

Gesamt 10.300,47 
 
 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat  82,40 46,61 42,04 

2 
 

 
2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG  
 
 
2.1.  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat  (Jahres- 
        durchschnitt) 
 
 

 Kindertagespflege 9 h 
in € 

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 

 

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 

 

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur 
Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB 
VIII) 

 

= laufende Geldleistung   

freiwillige Angabe:  
weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für 
Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, 
Fachberatung durch freie Träger)  

 

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt  

 
 
2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten 
Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Kindertagespflege 9 h 
in € 

Landeszuschuss  

Elternbeitrag (ungekürzt)  

Gemeinde   

 
Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben. 

 
 
__________________________________________________ 

Unterschrift des Zeichnungsberechtigten Vertreters der Gemeinde 
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Unterschrift des Zeichnungsberechtigten Vertreters der Gemeinde 
 

  

 
  

Tief betroffen haben wir die Nachricht vom Ableben unserer langjährigen  
Mitarbeiterin der Stadt Falkenstein, Frau 
  

Ulla Schorn 
 
erhalten. 
 
Mit ihr verliert die Stadt Falkenstein einen pflichtwussten und geschätzten  
Menschen, der sich durch hohe Einsatzbereitschaft und eine gewissenhafte Art 
über viele Jahre Achtung und Anerkennung erworben hat. 
  
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer Familie. 
 
Wir werden ihr stets ehrend gedenken. 
 
 
M. Siegemund          Mitarbeiter             Der Stadtrat 
Bürgermeister          der Stadt Falkenstein       der Stadt Falkenstein 
  
  

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. stellt zum 01.11.2023

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für das Sekretariat der 
 „Wilhelm-Adolph-von-Trützschler-Oberschule Falkenstein/Vogtl.“ 

ein. 
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit einer regelmäßig durch-
schnittlichen Arbeitszeit von 30 Stunden pro Woche. Die Stelle ist zeitlich 
unbefristet zu besetzen.
Diese Aufgaben erwarten Sie
•	 Führen des Sekretariats und Assistenz der Schulleitung 
•	 Erledigung des Schrift-, Post- und E-Mail-Verkehrs, Telefonvermittlung,  
	 Auskunftserteilung sowie die Koordinierung des Besucherverkehrs
•	 Führen und Pflegen der Schülerakten
•	 Bearbeitung von Schülerangelegenheiten, z. B. Ausfertigen von
	 Dokumenten und Bescheinigungen, Mitarbeit bei Schüleraufnahmen,
	 -übergängen und -abgängen, Meldungen verschiedenster Art bearbeiten
•	 Anmeldeverfahren von Schulpflichtigen
•	 Registraturarbeiten, Schreibarbeiten per Hand und PC
•	 Materialbeschaffung und -verwaltung, Verwaltung des Inventars
•	 allgemeine Verwaltungsaufgaben im Schulsekretariat
•	 Haushalts-/Kassen- und Rechnungswesen
•	 Kommunikation in allen Angelegenheiten mit Schülern, Lehrern und  
	 Eltern 
•	 Kontaktpflege mit Behörden und Institutionen
•	 Einsatz erfolgt Montag bis Freitag überwiegend vormittags 
	 Eine Änderung oder Ergänzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten
Das bringen Sie mit
•	 eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten 
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Ortsübliche Bekanntmachung  Aufstellungsbeschluss 
für den Änderungsbebauungsplan zum Bebauungsplan 

„Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“

Ortsübliche Bekanntmachung über die Aufhebung der 
Stadtratsbeschlüsse zur Änderung des Bebauungs-
planes "Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“
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Ausbildungsberuf mit einer Ausbildungsdauer von mind. 3 Jahren oder 
gleichwertig im Bereich Sekretariat (vorzugsweise Fachangestellte für 
Bürokommunikation, Kauf leute für Bürokommunikation bzw. Büro-
management, Bürokaufleute, Rechtsanwaltsfachangestellte) 
•	 idealerweise Berufserfahrung in einem Schulsekretariat/Sekretariat 
•	 ausgeprägte soziale Kompetenz und Kommunikationsfähigkeit
•	 sicheres und freundliches Auftreten
•	 Organisationsfähigkeit, Eigeninitiative und Selbstständigkeit
•	 sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•	 Engagement, Verantwortungsbewusstsein, Empathie und Teamfähigkeit
•	 sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen 
•	 ein hohes Maß an Flexibilität, Organisationsgeschick und Belastbarkeit 
•	 Teamfähigkeit und Freude am Umgang mit jungen Menschen 
•	 Geduld und Empathievermögen 
•	 ein eintragungsfreies erweitertes polizeiliches Führungszeugnis nach § 
30 a Bundeszentralregistergesetz (nach Aufforderung)
•	 einen Nachweis über den Impfstatus zur Masernimpfung bzw. die
	 Immunität nach § 20 Infektionsschutzgesetz (nach Aufforderung)
Sie sollten darüber hinaus
•	 über gute Kenntnisse in Orthografie und Grammatik verfügen
•	 Kenntnisse und Erfahrungen in der Büroorganisation mitbringen
•	 gute EDV-Kenntnisse haben, vor allem in Textverarbeitung und
	 Tabellenkalkulation
•	 mit dem Haushalts- und Rechnungswesen vertraut sein sowie
•	 freundlich und sicher auftreten und 
•	 mit Ihrer Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit überzeugen.
Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich nach dem 
TVÖD-VKA mit allen Vorteilen der (Sozial-)Leistungen des öffentlichen 
Dienstes, z. B. Jahressonder-zahlung, Leistungsentgelt, vergünstigte Ver-
sicherungstarife, die Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen, Ur-
laubsanspruch in Höhe von 30 Tagen pro Kalenderjahr und eine zusätzliche 
betriebliche Altersversorgung.
Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entspre-
chende Nachweise sind der Bewerbung beizufügen.
Bewerbungen auf der Grundlage der vorgenannten Einstellungsvoraus-
setzungen mit aussagefähigen Unterlagen werden bis zum 24.07. 2023 
erbeten an:
Stadt Falkenstein, Hauptamtsleiterin Frau Leonhardt
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Leonhardt (03745/741-112), E-Mail: Leonhardt.Haupt-
amt@Stadt-Falkenstein.de
Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene Be-
werbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Kosten, die 
im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere Reisekosten, 
werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückge-
sandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. An-
derenfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.
Falkenstein, den 28.06.2023

M. Siegemund Bürgermeister

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschloss in seiner 46. Tagung 
am 23. Mai 2023 in öffentlicher Sitzung den in seiner öffentlichen Tagung 
am 21.6.2022 gefassten Aufstellungsbeschluss (Beschluss Nr. 22/37/582) 
sowie denn am 18.10.2022 gefassten Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
(Beschluss-Nr. 22/40/633) zur Änderung des Bebauungsplanes „Industrie-
gebiet Falkenstein-Siebenhitz“ aufzuheben.
Dieser Beschluss des Stadtrates der Stadt Falkenstein/Vogtl. zur Aufhe-
bung des Aufstellungs- sowie Billigungs- und Auslegungsbeschlusses zur 
Änderung des Bebauungsplanes „Industriegebiet Falkenstein – Sieben-

hitz“ vom 23. Mai 2023, Beschluss Nr. 23/46/765, wird hiermit ortsüblich 
bekanntgemacht.
Das bisherige Bebauungsplanverfahren, welches durch die o.g. Beschlüsse 
eingeleitet wurde, beinhaltet formelle Fehler und muss im Rahmen eines 
Änderungsbebauungsplanes neu begonnen werden. (Der ursprüngliche 
Zweck und die bereits formulierten Ziele des Bebauungsplanes werden 
dabei unverändert bleiben.)

Falkenstein, den 30.5.2023                                                                                                          
Marco Siegemund, Bürgermeister

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. hat in seiner 46. Tagung am 23. 
Mai 2023 in öffentlicher Sitzung den Aufstellungsbeschluss für den Ände-
rungsbebauungsplan zum Bebauungsplan „Industriegebiet Falkenstein-
Siebenhitz“ gemäß §2 (1) BauGB gefasst.
Dieser Beschluss (Beschluss Nummer 23/46/765) wird hiermit gemäß § 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Auf dem Lageplan ist der Plangebietsumgriff mit einer schwarz gebänderten 
Linie dargestellt.
Der Änderungsbebauungsplan umfasst alle Grundstücke des rechtskräf-
tigen Bebauungsplan „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ mit den 
Flurstücksnummern 470a, 466a, 1013, 1014/3, 1015/3, 1015/4, 1019/1, 1019/2, 
1019/3,  1020/4, 1020/6, 1020/9, 1020/10, 1020/11, 1021/3, 1021/4, 1021/6, 
1021/7,  1021/8, 1022/2, 1022/3, 1022/4, 1022/6, 1022/7, 1023/2, 1023/4, 
1023/5, 1023/6, 1023/7, 1023b  der Gemarkung Dorfstadt sowie die Grund-
stücke der geplanten Erweiterungsfläche  mit den Flurstücksnummern 
265/1, 265/4 der Gemarkung Oberlauterbach und 1018/6, 1018/7, 1018/13, 
1025 der Gemarkung Dorfstadt. In der Anlage wird auf dem Lageplan der 
Plangebietsumgriff mit unterbrochen schwarz gebänderter Linie für den 
gesamten Änderungsbebauungsplan mit der Erweiterungsfläche dargestellt.
Folgende Grundstücke des rechtswirksamen Bebauungsplanes werden im 
Zuge des Änderungsbebauungsplanes von Änderungen betroffen: 
• Flurstücksnummer 1019/1 teilweise sowie 
• Flurstücksnummern 1023/5 und 1023/6 teilweise 
Mit Inkrafttreten des Änderungsbebauungsplanes zum Bebauungsplan 
„Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ wird der rechtskräftige Bebau-
ungsplan „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ vollständig ersetzt.
Der Änderungsbebauungsplan zum Bebauungsplan wird im vollständigen 
zweistufigen Verfahren unter Einbeziehung der Vorschriften zur Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB mit Umweltbericht nach §2a BauGB 
durchgeführt.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
durchgeführt. Eine frühzeitige Behördenbeteiligung erfolgt gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB. 
Die Flächen des genehmigten Industriegebietes Falkenstein-Siebenhitz sind 
zu 60 % bebaut und die restliche für die Bebauung zur Verfügung stehen-
de Fläche von 40 % wurde ebenfalls bereits an Investoren mit konkreten 
Vorhaben veräußert. Damit ist dieses Gebiet ausgelastet und es besteht 
Handlungsbedarf für die städtebauliche Entwicklung der möglichen Erwei-
terungsfläche des vorhandenen „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“. 
Der Änderungsbebauungsplan soll die Voraussetzungen für eine Ansied-
lung von weiterem Gewerbe schaffen.
Die für den Änderungsbebauungsplan zum Bebauungsplan „Industriege-
biet Falkenstein – Siebenhitz“ vorgesehene Erweiterungsfläche ist in der 2. 
Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen 
Städteverbundes „Göltzschtal“ mit Stand 03/2022 enthalten. 
Die genehmigte 2. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des 
Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ ist mit Stand 03/2022 am 
23.12.2023 wirksam geworden.
Das Plangebiet des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Industriegebiet Fal-
kenstein-Siebenhitz“ umfasst eine Fläche von insgesamt 24,7 ha, davon sind 
16,9 ha Industrie- bzw. Gewerbefläche incl. 20 % Mindestbegrünungsanteil.
Der Umgriff für die geplante Erweiterungsf läche im Zuge des Ände-
rungsbebauungsplanes zum Bebauungsplan „Industriegebiet Falkenstein-
Siebenhitz“ umfasst eine zusätzliche Fläche von 10,0 ha, davon sind 6,0 
ha als Gewerbefläche und 4,0 ha als Ausgleichsfläche bzw. Fläche für die 
Regenwasser-Bewirtschaftung geplant.
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Die Erweiterungsfläche wird begrenzt durch 
• den Radweg Falkenstein - Oelsnitz im Norden 
• das Umspannwerk der envia M im Osten 
• das bestehende Industriegebiet, das Regenrückhaltebecken 2 und die
	 Fläche GI 2 des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Industriegebiet  
	 Falkenstein-Siebenhitz“   im Süden sowie 
• das Waldgebiet mit Trieber Weg und Wirtschaftsweg im Westen.
	 Die zulässige Art der baulichen Nutzung für die Erweiterungsfläche wird  
	 als Gewerbegebiet nach § 8 der BauNVO definiert. Dies erfolgt aus zwei 	
	 wesentlichen Gründen:
1. Das schon vorliegende Schalltechnische Gutachten vom 25.09.2020 lässt 
wegen der Vorbelastung des Plangebietes (vorhandenes Industriegebiet 
und Umspannwerk) nur weitere Ansiedelungen mit einem zulässigen 
Lärmemissionskontingent zu, die dem eines Gewerbegebietes entsprechen. 
2. Auf Grund der geltenden gesetzlichen Vorschriften zur Bewirtschaf-
tung und Behandlung von Regenwasserabflüssen von bebauten Gebieten 
ist zu sichern, dass sich bei der Wasserhaushaltbilanz keine wesentliche 
Verschlechterung beim geplanten bebauten Zustand gegenüber dem vor-
handenen unbebauten Zustand ergibt. Dies wurde durch die Vorplanung 
zur Regenwasserbewirtschaftung vom November 2021 untersucht. Das 
Ergebnis ist, dass bei einer bebauten Fläche von 60 %, einer Ausgleichsflä-
che bzw. Fläche für die Regenwasserbewirtschaftung von 40 % sowie einer 
möglichen anteiligen dezentralen Versickerung die Wasserhaushaltbilanz 
fast ausgeglichen ist.
Die Erschließung der geplanten Erweiterungsfläche ist mit den vorhandenen 
Erschließungsanlagen zum rechtskräftigen Bebauungsplan bezüglich der 
Verkehrserschließung, der Schmutzwasserableitung, der Trinkwasserver-
sorgung sowie der Medien Elektro, Gas und Daten/Information gesichert. 
Nur bezüglich der Regenwasserbewirtschaftung sind wesentliche neue 
Erschließungsleistungen notwendig.  
Die geplanten Änderungen im Geltungsbereich des rechtswirksamen 
Bebauungsplanes „Industriegebiet Falkenstein – Siebenhitz“ betreffen den 
Bereich des Trieber Weges sowie den unmittelbar angrenzenden Bereich der 
ausgewiesenen Industriegebietsflächen. Zum einen wird der Trieber Weg 
einschließlich des vorhandenen Straßenbegleitgrüns im mittleren Bereich 
zurückgebaut, um die neue Gewerbefläche GE 1 des Erweiterungsbereiches 
direkt an die vorhandene Industriefläche GI 2 anzuschließen. Des Weiteren 
wird der Trieber Weg im Bereich des vorhandenen Regenrückhaltebeckens 
2 auf 6,50 m verbreitert, um eine Zufahrt zur neuen Gewerbefläche GE 1 
des Erweiterungsbereiches zu ermöglichen. Die Zufahrt zur neuen Gewer-
befläche GE 2 erfolgt vom vorhandenen Wendeplatz aus. Die Baugrenze des 
GI 2 des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Industriegebiet Falkenstein-
Siebenhitz“ parallel zum Trieber Weg entfällt. Hier grenzt dann direkt 
das geplante GE 1 des Änderungsbebauungsplanes an. Der Entfall der 
Ausgleichsmaßnahmen am Trieber Weg im Bereich des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ wird in der 
Bilanz des Änderungsbebauungsplanes berücksichtigt.

Falkenstein/Vogtl., den 30. Mai 2023

M. Siegemund, Bürgermeister
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG            
 

der Gemeinde Neustadt für das Jahr 2022 
 

1.  Kindertageseinrichtungen   
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

erforderliche  
Personalkosten 1.040,84 433,69 - 
erforderliche  
Sachkosten 37,49 37,49 - 
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.078,33 471,18 - 

 
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 
6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 
 
1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h Hort 6 h 
in € vor SVJ* im SVJ* 

Landeszuschuss 246,83 246,83 - 
Elternbeitrag  
(ungekürzt) 190,00 90,00 90,00 - 

Gemeinde  
(inkl. Eigenanteil  
freier Träger) 

641,50 134,35 134,35 - 

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr 
 

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete  
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 
 Aufwendungen 

in € 
Abschreibungen 262,50 

Zinsen - 

Miete - 

Gesamt 262,50 
 
1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat  26,25 11,93 - 

 
2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG  
2.1.  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat  (Jahresdurchschnit 

2 
 

 Kindertagespflege 9 h 
in € 

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 

 

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 

 

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur 
Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB 
VIII) 

 

= laufende Geldleistung   

freiwillige Angabe:  
weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für 
Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, 
Fachberatung durch freie Träger)  

 

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt  

 
2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten 
Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

 Kindertagespflege 9 h 
in € 

Landeszuschuss  

Elternbeitrag (ungekürzt)  

Gemeinde   

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben. 
 Unterschrift BM Blechschmidt einfügen 
 
__________________________________________________ 

   Unterschrift des Zeichnungsberechtigten Vertreters der Gemeinde 
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    Wir sind

OBERLAUTERBACH

Ende des amtlichen Teils

Blumen zum 575.Geburtstag unserer Stadt
Unsere Stadt befindet sich derzeit 
bereits in den Feierlichkeiten zu 
ihrem 575.Geburtstag. Was wäre 
eine Feier ohne Geschenke? Mit 
einem Kunstprojekt des Kunst-
förderverein falkart e.V. wollen 
Künstlerinnen und Künstler der 
Stadt Falkenstein im September ei-
nen Blumenstrauß der besonderen 
ART schenken. Möchten Sie sich 
an unserem Geschenk beteiligen? 
Dann helfen Sie mit, dass es ein 
beeindruckendes  Geschenk  wird.
Geplant ist die Gestaltung von 18 
Fensternischen der ehemaligen 
Falgard-Fassade auf der Bahnhof-
straße mit original gemalten Blu-
menmotiven auf Leinwandrahmen.
Viele Bürgerinnen und Bürger 
haben sicher noch deutliche Erin-
nerungen an dieses Gebäude. Es hat 
viele von uns von klein auf durch 
eine bewegte Zeit begleitet. Nun ist 
nur noch die Fassade vorhanden - 
ein „Denkmal“.  Farben vermitteln 
Botschaften. Sie stehen für Harmo-
nie, Hoffnung, Respekt, Toleranz 
und Akzeptanz. Wir alle, Sie, die 
Vereine, ob kleine oder große Un-
ternehmen, die Kirchen, Verbände 
und soziale Einrichtungen können 
Danke sagen für ein Leben in Frie-

den in einer schönen Stadt mitten 
in der wunderbaren Natur unseres 
Vogtlandes. Beteiligen Sie sich an 
diesem Geschenk. Sie würdigen da-
mit nicht nur unsere Stadt, sondern 
auch die Arbeit unserer Künstler, 
die oft still und leise ohne Honorar 
oder Verkauf mit Ausstellungen ei-
nen wichtigen Beitrag zum kulturel-
len, lebenswerten Leben in unserer 
Region, leisten. Für unseren bunten 
Blumenstrauß werden Farben und 
Leinwände benötigt. Jeder Beitrag 
kann helfen, die entstehenden Un-
kosten pro Bild von ca. 250,- €uro 
zu finanzieren. Deshalb sind solche 
Geschenke auch nur gemeinsam 
zu realisieren und wird in unseren 
Familien bei großen Geschenken 
schon lang praktiziert.  Der Kunst-
förderverein falkart e.V. bittet des-
halb um Ihre großzügige Spende. 
Überweisungen bitte zeitnah unter 
Angabe ihres Namens und dem 
Verwendungszweck „Blumen für 
die Stadt“ auf das Konto des Kunst-
fördervereines falkart e.V.
Sparkasse Vogtland
IBAN DE16 8705 8000 0101 0253 19
BIC: WELADED1PLX
Rainer Döhling 
Kunstförderverein falkart e.V.

Hallo liebe Leserinnen und Leser 
unserer Strolche Post.
Ein aufregender Monat liegt hinter 
uns Strolchen und es gibt wieder 
jede Menge zu berichten. 
Kindertag wie für alle Kinder ist 
dieser Tag auch für uns Strolche 
immer ein Highlight. Sport frei … 
lautete für alle von uns das Motto. 
Der Kindergarten veranstaltete für 
uns an diesem Tag, egal ob groß 
oder klein, total lustige Wettbe-
werbe. Neben Sackhüpfen, Eierlauf, 
Blumenfischen, Dreibeinlauf oder 
Dosenwerfen gab es jede Menge 
Spaß, spannende Momente aber 

auch ein leckeres Eis. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten wir 
das 1. Mal in diesem Jahr im Garten 
Mittag essen, da schmeckte es doch 
gleich viel besser. 
Am darauffolgenden Tag hieß 
es dann, „auf geht’s Strolche“. So 
machten wir uns alle gemeinsam 
mit dem Zug und dem Bus auf eine 
abenteuerliche Reise in den Zoo 
nach Hirschfeld. Jede Menge ver-
schiedene Tiere warten darauf von 
uns bestaunt zu werden. Über Stock 
und Stein liefen wir von Gehege zu 
Gehege und lasst euch sagen, so 
ein Zoobesuch macht ganz schön 

Lauterbacher Strolche
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Wichtige Termine zur Anmeldung der Schulanfänger für 
das Schuljahr 2024/2025  

 
Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2017 und dem 

30.06.2018 geboren wurden, erfolgt für die 
Grundschule Grünbach, Bahnhofstraße 14, 08223 Grünbach am 

 
Dienstag,  29.08.2023  von 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch,  30.08.2023  von 8.00 – 12.00 Uhr 

 
im Sekretariat der Schule (1. Stock). Für Rückfragen sind wir 

telefonisch über die 03745-5441 erreichbar. 
 

Bitte bringen Sie Folgendes zur Anmeldung mit: 
 

▪ Antrag auf Einschulung 
▪ Kopie der Geburtsurkunde 

▪ den Impfausweis zum Nachweis des Masernschutzes  
▪ bei alleinigem Sorgerecht Nachweis vom Jugendamt 

 
Sollte bei gemeinsamen Sorgerecht ein Elternteil zur Anmeldung 

verhindert sein, bringen Sie bitte eine Vollmacht mit. 
 

Wenn Ihr Kind eine Kindertagesstätte besucht, füllen Sie bitte das 
Formular „Schweigepflichtentbindung“ aus. 

 
Die Formulare können Sie auf unserer Homepage 

www.grundschule-gruenbach.de unter der Rubrik „Links“ 
herunterladen oder direkt in der Schule ausfüllen. 

 
 

Die Grundschule Grünbach gehört zum Schulbezirk 2 
der Stadt Falkenstein und umfasst: 

 
Grünbach, alle Straßen 

Grünbach OT Muldenberg, alle Straßen 
Neustadt, alle Straßen 

Neustadt OT Poppengrün, alle Straßen 
Neustadt OT Neudorf, alle Straßen 

Neustadt OT Siebenhitz, alle Straßen 
Neustadt OT Oberwinn 
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hungrig. Zu Mittag gab es für uns 
alle eine leckere Portion Nudeln 
und frisch gestärkt konnte das Er-
lebnis weitergehen. Völlig geschafft 
aber glücklich und zufrieden ging 

für alle von uns ein schöner, auf-
regender aber auch anstrengender 
Tag zu Ende. Noch lange werden wir 
davon berichten können. 
Am 07.06.2023 wurde unser grüner 
Daumen wieder unter Beweis ge-
stellt und lasst euch sagen, was so 
ein richtiges Dorfkind ist, bekommt 
das im nu hin. Gemeinsam mit der 
Edeka Stiftung bepf lanzten wir 
unser Kindergarten – Gemüsebeet 
im Kindergarten wieder neu. Salat, 
rote Beete, Brokkoli, Möhren und 
Gurken wurden gepflanzt und ge-
sät und nun warten wir gespannt 
ob alles schön wächst und gedeiht. 
Natürlich müssen wir auch alles 
regelmäßig pflegen, von Schnecken 
befreien und gießen, aber so ein 
richtiger, kleiner Strolche-Gärtner 

macht dies immer geschwind. 
Vielen Dank noch einmal an die 
Mitarbeiter der Edeka Stiftung 
für die schöne, freundliche und 
kompetente Umsetzung bei uns im 

Kindergarten.
Im kommenden Monat erwarten 
uns Strolche wieder jede Menge 
Events und besondere Momente. So 
wachsen an unserem Zuckertüten-
baum schon die ersten kleinen Zu-
ckertüten und bereiten sich darauf 
vor von unseren Schulanfängern 
gepflückt zu werden. Die Vorberei-
tungen für unser Kindergartenfest 
mit allen Eltern und Kindern, als 
auch das Zuckertütenfest laufen 
bereits auf Hochtouren. Aber es 
wird noch nicht zu viel verraten, 
lasst euch einfach in der nächsten 
Strolchepost überraschen.
Bis dahin bleibt alle schön gesund 
und genießt den Sommer in vollen 
Zügen.
Eure Lauterbacher Strolche 

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst
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TR I EB / S CHÖNAU
Heimatverein Trieb/Schönau

Veranstaltungen Juli 2023 *
Samstag, 01. Juli 2023, 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr Tag der Jungen Naturwächter – Schnuppertag
Habt ihr euch schon immer mal gefragt, was da auf der Wiese so kreucht und fleucht? Was das für 
eine Blume ist, die jedes Jahr dort an der gleichen Stelle immer wieder neu wächst? Warum ein hoher 
Baum, bei soooo starkem Wind nicht einfach umknickt, sondern geschmeidig im Rhythmus des 
Windes tanzt? Dann kommt am 1. Juli ab 10 Uhr zum Natur- und Umweltzentrum in Oberlauterbach. 
Im Rahmen des Programmes Junge Naturwächter (JuNa) bieten wir ein Mitmachprogramm für Kinder 
und Familien an. Wir erkunden an drei verschiedenen Stationen die Natur im Unterlauterbacher 
Teichgebiet und lernen Spannendes und Neues zu den Lebensräumen Wald, Wiese und Gewässer. 
Für wilde Verpflegung vor Ort ist gesorgt. Mit Nils Kaun und Katarina Ungethüm, max. 36 Teilnehmer, 
am „Klassenzimmer Natur“, Anmeldung bis 30.06.2023
Dienstag, 04. Juli 2023, 17:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr Kreatives Gestalten für Erwachsene
Sie lieben es, kreativ zu sein? Gestalten Sie in diesem Kurs kleine Kunstwerke aus Holz, Naturmateri-
alien, Papier o. a., die Sie zur Dekoration, als Geschenk oder auch zum allgemeinen Gebrauch nutzen 
können! Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf! Mit Elke Hessel, 5 € zzgl. Material, max. 8 Personen, in 
der Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 30.06.2023
Dienstag, 04. Juli 2023, 17:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr
Glasurkurs „Wir glasieren die Gartenkeramik“ (Teil 2) - ausgebucht -
Die fertigen Objekte aus dem Töpferkurs (Teil 1) können nun mit Schleifpapier geglättet und 
anschließend mit Keramikglasuren bemalt werden.
Wenn möglich bitte mitbringen: Schürze, Wasserglas, Borsten- und Haarpinsel, Gummihandschuhe
Mit Antje Schmuck, Folgetermin zum Töpferkurs am 20./21. Juni.
Mittwoch, 05. Juli 2023, 17:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr
Glasurkurs „Wir glasieren die Gartenkeramik“ (Teil 2)
Die fertigen Objekte aus dem Töpferkurs (Teil 1) können nun mit Schleifpapier geglättet und 
anschließend mit Keramikglasuren bemalt werden.
Wenn möglich bitte mitbringen: Schürze, Wasserglas, Borsten- und Haarpinsel, Gummihandschuhe
Mit Katrin Schöne, Folgetermin zum Töpferkurs am 20./21. Juni
Samstag, 08. Juli 2023, 9:30 Uhr bis ca. 12:00 Uhr Botanische Exkursion
Entdecken Sie unter Führung von Botaniker Peter Gläser die Unterlauterbacher Teichlandschaft 
- Schwerpunktthemen: Ufervegetation der Teiche (Schwarzer Teich), Flachland-Mähwiese FND 
Schafteich, Acker- und Ruderalvegetation.
Mit Peter Gläser, Treffpunkt Parkplatz NUZ, Anmeldung bis zum 06.07.2023.
Donnerstag, 13. Juli 2023, 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Schnupperkurs Töpfern für Kinder „Auf der Blumenwiese“
Bei diesem Kurs sollen Kinder den Umgang mit Ton erlernen und kreativ werden. Wir stellen ein großes 
Herz mit verschiedenen Pflanzenabdrücken her, auch ein Name oder Schriftzug findet noch Platz. Pla-
stisch können ein Schmetterling mit Mustern sowie Drahtfühlern oder eine Blüte getöpfert werden.
Wenn möglich bitte mitbringen: Schürze, Nudelholz, kleines spitzes Messer, Zeitungspapier
Altersgruppe 5-12, Bei den jüngeren Kindern ist eine Begleitperson zur Unterstützung notwendig
Mit Antje Schmuck, max. 10 Kinder, 5 € Teilnahme zgl. 1,50 € Ton- und Brennkosten, Anmeldung bis 
zum 11.07.2023. (mögliche Glasurtermine: 27.07.2023 10-11 Uhr, 17.08.2023, 13-14 Uhr)
Donnerstag, 13. Juli 2023, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Töpferkurs für Kinder „Ein Tag am Meer“ Hier können Kinder kreativ werden und den Werkstoff Ton 
kennen lernen. Wir begeben uns auf eine Reise ans Meer und töpfern Kugelfische, kleine Boote, 
Schalen für Meeresschätze, Stiftebecher, Muscheln, Seesterne. Der Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Es können auch eigene Ideen verwirklicht werden. Wenn möglich bitte mitbringen: Schürze, 
Nudelholz, kleines spitzes Messer, Zeitungspapier Altersgruppe 6-14, Bei den jüngeren Kindern ist 
eine Begleitperson zur Unterstützung notwendig Mit Antje Schmuck, max. 10 Kinder, 10 € Teilnahme 
zgl. 3-5 € Ton- und Brennkosten (nach Verbrauch), Anmeldung bis zum 11.07.2023.
(mögliche Glasurtermine: 10.08.2023 14-16 Uhr, 17.08.2023, 14-16 Uhr)
Montag, 17. Juli bis Donnerstag, 20. Juli 2023; jeweils 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Ferienspiele in der Holz- und Kreativwerkstatt
Wie immer könnt Ihr in der Kreativwerkstatt kleine Kunstwerke aus Natur- und anderen Materialien 
gestalten. In der Holzwerkstatt bauen wir gemeinsam artgerechte Nisthilfen für Vögel oder Insekten, 
Futterhäuser und vieles mehr. Eine Aufsichtsperson sollte begleitend dabei sein. Das jeweilige 
Angebot nimmt etwa eine Stunde in Anspruch. Mit Andreas Borowski & Elke Hessel, jeweils bis 
6 Pers., Kreativwerkstatt ab 4 €, Holzwerkstatt ab 10 €- je nach Modell, Anmeldung erwünscht.
Dienstag, 18. Juli 2023, 18:00 bis 20:00 Uhr Die Rose – Königin der Blumen
Lernen Sie die Rose als kulinarischen Genuss kennen und entdecken Sie ihre Wirkung auf Körper, 
Geist und Seele. Sie erfahren Wissenswertes über die Heilwirkung des ätherischen Öles und über 
die Pflegewirkung des Wildrosenöles. Außerdem kann jeder Teilnehmer Rosenzucker herstellen 
und diesen dann mit nach Hause nehmen. Lassen Sie sich fallen und genießen Sie die duftende 
Verführung der Rose. Mit Kräuter- und Wildobstpädagogin Silke Lang, max. 15 Personen, 15 € zzgl. 
5 € Material, Anmeldung bis zum 12.07.2023
Dienstag, 25. Juli 2023, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr Töpferkurs für Kinder „Tiere und Pflanzen“
Hier können Kinder kreativ werden und den Werkstoff Ton kennen lernen. Wir töpfern Schalen, 
Kugeln, kleine Tiere, Pilze und arbeiten mit Abdrücken von Pflanzen, Naturmaterialien und Spitze. 
Auch die Herstellung eines Insektenhotels aus Ton ist möglich. Der Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Es können auch eigene Ideen verwirklicht werden. Wenn möglich bitte mitbringen: Schürze, 
Nudelholz, kleines spitzes Messer, Zeitungspapier Altersgruppe 6-14, Bei den jüngeren Kindern ist 
eine Begleitperson zur Unterstützung notwendig Mit Antje Schmuck, max. 10 Kinder, 10 € Teilnahme 
zgl. 3-5 € Ton- und Brennkosten (nach Verbrauch), Anmeldung bis zum 21.07.2023.
(mögliche Glasurtermine: 10.08.2023 14-16 Uhr, 17.08.2023, 14-16 Uhr)
Mittwoch, 26. Juli 2023, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr Waldbaden Schnupperkurs
Shinrin Yoku stammt aus Japan und bedeutet in etwa ‚ein heilendes Bad in der Waldatmosphäre 

nehmen‘. Durch kleine Achtsamkeitsübungen lernen wir, die heilsame Wirkung des Waldes intensiv 
wahrzunehmen. Studien belegen, dass Waldbaden den Blutdruck senkt, Stresshormone reduziert, 
das Immunsystem stärkt und die Stimmung hebt.
Mit Torsten Stemmler, 25 €, Anmeldung unter 0171 1896387
Donnerstag, 27. Juli 2023, 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Glasieren Schnupperkurs „Auf der Blumenwiese“
Endlich können die Kinder die gebrannten Objekte in der Hand halten, schleifen und anschließend 
bemalen. Auch hier kann bei den Kleineren ein Elternteil unterstützen. Nun geht die Keramik noch 
einmal in den Brennofen bis dann voller Stolz die Kunstwerke bewundert werden können.
Wenn möglich bitte mitbringen: Schürze, Wasserglas, Borsten- und Haarpinsel, Gummihandschuhe, 
Zeitungspapier; Abholung der fertigen Unikate ca. 1 Woche später im NUZ Altersgruppe 6-14, Bei 
den jüngeren Kindern ist eine Begleitperson zur Unterstützung notwendig Mit Antje Schmuck, 
max. 10 Kinder, 5 € Teilnahme zzgl. 2 € Glasur- und Brennkosten, Anmeldung bis zum 25.07.2023.
Donnerstag, 27. Juli 2023, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Glasieren Töpferkurs für Kinder „Ein Tag am Meer“
Endlich können die Kinder die gebrannten Objekte in der Hand halten, schleifen und anschließend 
bemalen. Auch hier kann bei den Kleineren ein Elternteil unterstützen. Nun geht die Keramik noch 
einmal in den Brennofen bis dann voller Stolz die Kunstwerke bewundert werden können.
Wenn möglich bitte mitbringen: Schürze, Wasserglas, Borsten- und Haarpinsel, Gummihandschuhe, 
Zeitungspapier; Abholung der fertigen Unikate ca. 1 Woche später im NUZ Altersgruppe 6-14, Bei 
den jüngeren Kindern ist eine Begleitperson zur Unterstützung notwendig, Mit Antje Schmuck, 
max. 10 Kinder,10 € Teilnahme zzgl. 3-5 € Glasur- und Brennkosten, Anmeldung bis zum 25.07.2023.

Liebe Leserinnen und Leser des 
Falkensteiner Amtsblattes,
der Heimatverein Trieb-Schönau 
e.V. bedankt sich für die vielen 
Glückwünsche und finanziellen Zu-
schüsse zum 30 Jährigen Jubiläum. 
Großen Dank auch an die treuen 
Besucher, die unsere Veranstal-
tungen und Ausstellungen immer 

stets verfolgen. 
Unsere nächste Veransta ltung 
nach der Sommerpause ist am 24. 
September um 14:30 Uhr. Zu Gast 
ist Herr Krumbiegel mit einer Kri-
milesung. 

Ihr Team vom Heimatverein Trieb-
Schönau e.V.
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Kindergarten Trieb

Hurra, ich bin ein Unternehmer, 
ganz gleich, ob Handwerker, 

Dienstleister, Bauer oder Krämer.
Mach täglich nur, was mir gefällt,

keiner, der von der Arbeit mich abhält.
Darf ruhig 24 Stunden meinen Arsch bewegen, 

keine Gewerkschaft hat da was dagegen. 
Brauch auch nicht den Mindestlohn verdienen, 

begnüge mich, werd von der Sonne schön beschienen.
Muss nicht zum Arzt und brauch nen Krankenschein,
geht's mir mal schlecht, bleib ich in meinem Bettelein. 

Hab keine Furcht vor naher Rente, 
darf arbeiten bis ganz zum Ende. 
Auch bin ich stets in aller Munde, 

dreh ich im neuen Auto meine Runde, 
ein jeder wird erfahren von der frohen Kunde.
Schlechthin, ich hab das Paradies gefunden –

viel besser, als jene, die von ihrem Chef geschunden. 
Doch auch dieses Glück hat seine Schattenseiten - ohne Frage...

nämlich Sonn- & Feiertage. 
Aber, dass diese tatenlose Zeit uns nicht verdrießlich macht, 

hat sich Vater Staat zum Glück was ausgedacht. 
Denn eh zur Tatenlosigkeit wir da verdonnert wären, 

dürfen wir diese Tage nutzen, um die Steuer zu erklären. 
Wer diese Logik zu absurd nun find...

verstehen werden's nur die, die selbst & ständig sind.
                                                                                                                                                 

Mike Riedel

Schatzsuche Ein herzliches Hallo 
an al le l ieben Leserinnen und 
Leser! Hier kommen wieder neue 
Nachrichten aus dem schönen 
Kindergarten Spatzennest in Trieb. 
Unsere News erzählen heute von 
einem besonderen Zuckertütenfest. 
An diesem sonnigen Mittwoch 
erwartete uns eine aufregende 
und knifflige Schatzsuche. Unsere 
Erzieherin Frau Kulmann hatte 

sich diese, wie auch die zum Kin-
dertag, ausgedacht. Wir mussten 
viele Aufgaben lösen:  Deutsch, 
Mathe, knifflige Fragen zur Natur 
und dem Allgemeinwissen und 
sogar „Um-die-Ecke-Denken“. So 
wie wir es bald in der Schule und 
auf unserem weiteren Lebensweg 

brauchen. Unser Praktikant Jannik 
war uns dabei eine große Unter-
stützung. Am Ende fanden wir den 
heißersehnten Schatz: für jeden von 
uns eine Zuckertüte! Jannik staunte 
nicht schlecht, als auch er eine „Zu-

ckertüte“ fand. Er kommt natürlich 
nicht in die Schule, beginnt aber mit 
seiner Jugendweihe einen neuen 
Lebensabschnitt und wir wollten 

uns herzlich für seine Tätigkeit hier 
im Kindergarten bedanken. Damit 
war dieser besondere Tag für unsere 
beiden Schulanfängerinnen noch 
lange nicht zu Ende. Nach dem Mit-
tagessen fuhren wir mit dem Auto 
unserer Chefin Frau Ebersbach nach 
Plauen zur „Malzeit“. Nein…das 
fehlende „h“ ist kein Schreibfehler. 
Hier geht es um ś Malen, besser 
gesagt um`s Bemalen. Regale voll 
Töpferrohlinge in den verschie-
densten Formen und Größen findet 
man hier. Dazu Farben, Pinsel, eine 
freundliche Beratung und alles, was 
das Malerherz noch höherschlagen 
lässt. Schnell waren die Lieblings-
stücke gefunden und wir konnten 
unserer Kreativität freien Lauf 
lassen. Ein wirklich besonderes und 
wunderschönes Zuckertütenfest! 
Zur diesjährigen Muttertagsfeier 
luden wir unsere lieben Muttis zum 
Essen mit kulinarischen Leckerbis-
sen ein, an denen wir Kinder natür-
lich mitgewirkt hatten. Auch ein 
mit viel Herz gestaltetes Geschenk 

überreichten wir den Mamas. Zum 
Babytreff begrüßten wir herzlich 
kleine Trieber Erdenbürger, die 
unseren Kindergarten besuchen 
werden. Für heute beenden wir den 

Newsletter und wünschen allen von 
Herzen sonnige Sommer-Tage und 
erholsame Urlaubs- und Ferien-
zeit. Liebe Grüße aus dem Trieber 
Spatzennest
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Sport frei, liebe Sonnenpferdchen-Kinder!

Für die jahrelange Treue meiner Kundscha� möchte ich
mich anlässlich meines 30jährigen Jubiläums

20. Juli 2023 ganz herzlich bedanken.
Ihre Friseurmeisterin Grit �oß

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.  Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt

Die Sonne lacht endlich in unser Gesicht, die finstere Zeit stört uns 
nun nicht. Wir feiern Geburtstag mit all unsren Lieben, das Glück 

und die Freude sind für uns geblieben.

Jagdgenossenschaft Neustadt/Grünbach
Einladung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Neustadt/
Grünbach zur Versammlung ein. Die Versammlung findet am 

Donnerstag, den 20.07.2023 um 18.00 Uhr
im Bürgersaal der Gemeinde Neustadt, Gemeindeverwaltung Neustadt, 
Oelsnitzer Straße 40, 08223 Neustadt/Vogtl. statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorstandes 
3.	 Bericht des Kassenführers
4.	 Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung
5.	 Wahl des Jagdvorstandes
6.	 Wahl eines Rechnungsprüfers
7.	 Beschluss zur Änderung der Satzung der Jagdgenossenschaft
	 Neustadt/Grünbach nach Sächsischem Jagdgesetz 
8.	 Bericht der Jagdpächter
9.	 Sonstiges/Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
B. Blechschmidt, Notjagdvorstand
Bürgermeister Gemeinde Neustadt/Vogtl.

Neustadt, den 26.06.2023

Die Sonnenpferdchen-Kinder bli-
cken auf einen sehr schönen Kin-
dertag zurück: Unser Ausflug führte 
uns auf den Neustädter Sportplatz, 
den wir für ein Sportfest nutzen 
durften. Direkt nach dem Frühstück 
starteten wir mit dem Bus nach 
Neustadt. So eine Busfahrt ist für 
viele Kinder sehr selten und darum 
ein besonderes Erlebnis. Auf dem 

Sportplatz angekommen, erwar-
teten uns 6 Stationen, bei denen wir 
unser Können unter Beweis stellen 
und uns austoben konnten. Auf dem 
Neustädter Sportplatz durfte na-
türlich eine Torwand nicht fehlen. 
Einige unserer Sonnenpferdchen-
Kinder trainieren in ihrer Freizeit 
bei den Neustädter Bambinis und 
konnten beim Torwandschießen ihr 

Talent zeigen. Auch das Laufen über 
eine Koordinationsleiter und das 
Springen über Hürden beherrschten 
sie bereits sehr gut. Unsere Mäd-
chen hatten viel Spaß beim Springen 
durch die Hula-Hoop-Reifen. Die 
Kleinsten unserer Sportler schafften 
es schon super, bunte Kirschkern-
kissen in verschiedene Ziele zu wer-
fen. Ein bisschen schwieriger wurde 
es dann beim Dosenwerfen, aber 
wenn man ein paar Schritte weiter 
nach vorne geht als die Großen, 
dann klappt auch das bei allen. Viel 
zu lachen hatten wir beim Sackhüp-
fen, das doch gar nicht so einfach 
ist, wie es aussieht. In strahlendem 
Sonnenschein machte es besonders 
viel Spaß, die verschiedenen Sta-

tionen zu absolvieren. Ihr könnt 
euch aber bestimmt auch vorstellen, 
wie wir alle ins Schwitzen kamen. 
Genau richtig war da die Überra-
schung unseres Bürgermeisters: 
Jedes Kind konnte sich in der Pause 
mit einem leckeren Eis erfrischen. 
Zum Schluss mussten noch einmal 
alle beim Tauziehen kräftig anpa-
cken. Für eine Stärkung, bevor es 
dann mit dem Bus wieder in den 
Kindergarten ging, sorgten Nu-
deln mit Tomatensoße in Carmens 
„Schlemmerstübel“. Sie spendierte 
uns das leckere Mittagessen. Mit 
einer Urkunde konnten wir an 
diesem Tag alle Kinder zu Siegern 
erklären. Sie waren mit viel Freude 
und Ausdauer dabei! Wir Kleinen 
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       Neustädter Maifest 2023 „Dorfschmuck“
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Maifest 2023 – ein voller Erfolg!
Sonnenschein, gute Laune, volles Programm 
und zahlreiche Besucher – das waren die 
Schlagworte für unser diesjähriges Maifest. 
Von den Mitstreitern der Dorfgemeinschaft 
Neustadt e.V. und der Gemeindeverwaltung 
Neustadt bestens organisiert und von vielen 
ehrenamtlichen Helfern unterstützt, wurde 
unser Maifest von unseren Einwohnern der 
Gemeinde und den vielen Gästen aus Nah 
und Fern sehr gelobt.
Die gemeinsame Festveranstaltung zu den 
Jubiläen der Freiwilligen Feuerwehr und der 
Sportgemeinschaft Neustadt erhielten einen 
prächtigen Rahmen. 
Die Anwesenheit unseres geschätzten Land-
rates des Vogtlandkreises, Thomas Hennig, 
unser CDU Landtagsabgeordneter Sören 
Voigt und viele Ehrengäste vom Fußball und 
Feuerwehrwesen sowie aus unserer Wirt-
schaft machten diese Festveranstaltung zu 
einer großen Ehre.
Die gesamte Gemeinde Neustadt war präch-
tig geschmückt mit Wimpelketten und 
Bildern. Die Verpflegung unserer Gäste war 
herausragend und sehr lecker.
Das Programm über diese vier Tage war ges-
pickt mit Höhenpunkten für Jung und Alt.
Vielen Dank und ein großes Kompliment 
noch einmal an die Organisatoren, den flei-
ßigen Helfern und allen Sponsoren unseres 
mittlerweile sehr gefragten Maifestes.
Auf ein Neues im Jahre 2025!
Bert Blechschmidt
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Vorschau für August

Seniorenausflug im Mai

Ein Ehrenamt mit Herz und Verstand.

Wir suchen ab sofort

MitarbeiterInnen

am TELEFON und ONLINE!

und Großen aus dem „Sonnenpferd-
chen“ bedanken uns bei den Papas, 
die uns an diesem Tag sportlich 
unterstützt haben, bei unserem Bür-

germeister für die tolle Erfrischung 
und bei Carmen und ihrem Mann 
für das leckere Mittagessen! Danke 
für den tollen Tag!

Zu einer Kurzreise war unsere 
Seniorengruppe unterwegs am 
11.05.1023. Erster Stopp war der 
Globusmarkt in Weischlitz, wo 
wir mittags zu Gast waren. Zur 
Auswahl standen drei Gerichte 
plus ein leckeres Dessert, sowie 
ein Kaltgetränk. Nach ca. einer 
Stunde ging es weiter nach Weiden 
in der Oberpfalz. Wir besuchten 
den Werksverkauf vom Traditi-
onsversandhaus Witt-Weiden. Aus 

der riesigen Auswahl war es nicht 
so einfach, das Richtige zu finden. 
Trotzdem hatte fast jeder etwas in 
seinem Korb. Die Heimreise ging 
dann über Tschechien mit einem 
Besuch in Franzensbad. Diese Gele-
genheit nutzten viele zum Bummel 
durch das Kurbad und zum Kauf 
von Oblaten. Wir denken, es war 
wieder ein gelungener Tag und freu-
en uns schon auf das nächste Mal.
Bis bald eure Petra

Am Donnerstag, den 24. August 
2023  planen wir einen Ausflug zur 
Talsperre Kriebstein, mit Damp-
ferfahrt, Burgführung und Kaffee-

trinken. Preis 59,00 €.  Anmelden 
bis 17.08.2023 bei Petra Poller 
03745/72851  oder Monika Zoller 
03745/77469.
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www. brasssocks.de

Big Band Sound für Deine
Veranstaltung
Hörprobe: QR Code
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Information der Teilnehmerge-
meinschaft Flurbereinigung Neustadt
Die Teilnehmergemeinschaft Flur-
bereinigung Neustadt baut in die-
sem Jahr den bisher nicht ausge-
bauten Teil des Triebweg südlich der 
Ortslage Neustadt als Spurbahnweg 
in Pflasterbauweise aus. Die Bau-
ausführung ist von Anfang Juli 
bis Ende August vorgesehen. Mit 
der Umsetzung wurde die Firma 
Zettl GmbH aus Aue von der Teil-

nehmergemeinschaft beauftragt. 
Der Eigenanteil von 10% wird von 
den Bewirtschaftern der Landwirt-
schaftsf lächen übernommen, so 
dass von den Eigentümern keine 
zusätzlichen Vorschüsse erhoben 
werden. Fördermittel in Höhe von 
90% der Baukosten stellt der Frei-
staat Sachsen zur Verfügung.

Neues aus der SG Neustadt Familie
C-Juniorinnen mit Double Gewinn
Die Nachwuchsspielerinnen der 
Spielgemeinschaft Neustadt/Jößnitz 
haben für eine Sensation gesorgt. 
Der Gewinn des Landespokal Sach-
sen gegen den FC Erzgebirge Aue 
war der erste Streich. Nun folgte 
der zweite mit dem Gewinn der 
Meisterschaft in der Landesklasse 
Ost/West. Das Ziel der neugegrün-
deten Mannschaft war eigentlich 
das Ankommen und Mitspielen in 
der neuen Landesklasse. Das man 

am Ende alles abräumt, das hätten 
sowohl Spielerinnen, Trainer und 
auch Eltern nie gedacht.
Die Ehrung als Meister wurde vom 
Sächsischen Fußballverband, dem 
vogtländischen Fußballverband 
und unserem begeisterten Landrat 
des Vogtlandkreises, Thomas Hen-
nig, vorgenommen. So sind diese 
Erfolge auch einmalig bisher in der 
Erfolgsgeschichte der SG Neustadt 
zu nennen.
Bert Blechschmidt, Präsident

Funino Turnier in Neustadt
14 Mannschaften traten im Bezel-
bergstadion der SG Neustadt zum 
Funinoturnier an. Super Wetter, 
eine ausgezeichnete Organisation 
und viel Spaß und Freude bei allen 
kleinen Fußballerinnen und Fuß-
ballern zeichneten diesen Sonntag-
vormittag aus. Vielen Dank auch an 

unsere Wirtsleute Carmen und Rai-
ner Schuldt für die ausgezeichnete 
Bewirtung unserer Gastmannschaf-
ten. Das ist in der heutigen Zeit mit 
immer weniger Vereinsgaststätten 
sehr selten geworden.
Vielen Dank auch an unser Trainer-
team und unsere Schiedsrichterin 
Carmen.

Teilnehmergemeinschaft
Flurbereinigung Neustadt
Sitz am Landratsamt Vogtlandkreis
Postplatz 5, 08523 Plauen

Ansprechpartner:
Stefan Pscherer (Vorsitzender des Vorstandes)
Tel. 03741 – 300 1943
Carsten Hofmann
Tel. 03741 – 300 1957
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Plakate
bis DIN A3 sofort

037467-289823

„Wo bleibt mein Geld?“ Teilnehmer für die größte 
freiwillige Haushaltserhebung gesucht
Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe (EVS) der amtlichen 
Statistik schafft belastbare Daten-
grundlage. Mitmachen und min-
destens 100 Euro Prämie erhalten.
Wieviel Geld geben die Menschen 
in Deutschland aus und wofür? Wie 
hoch sind konkret die Ausgaben für 
Lebensmittel, Wohnen, Verkehr 
und andere Dinge? Antworten auf 
diese und weitere Fragen liefert die 
EVS. Unter dem Motto „Wo bleibt 
mein Geld“ führt das Statistische 
Landesamt des Freistaates Sachsen 
diese Erhebung aktuell gemeinsam 
mit den Statistischen Ämtern des 

Bundes und der Länder die EVS 
durch. Dafür werden seit Anfang 
des Jahres in Sachsen insgesamt 5 
000 Haushalte gesucht, die sich an 
der größten freiwilligen Befragung 
der amtlichen Statistik beteiligen.
Als Dankeschön gibt es eine Geld-
prämie von mindestens 100 Euro. 
Was ist dafür zu tun? Jeder Haushalt 
dokumentiert drei Monate lang 
seine Ausgaben zum Beispiel für 
Lebensmittel, Bekleidung und Frei-
zeit. Darüber hinaus werden Fragen 
zum Haushalt, der Wohnsituation, 
Ausstattung mit bestimmten Ge-
brauchsgütern, Vermögenssituation 

 Aal am Stil 2023

THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 2. Halbjahr

»Vorsorge – Bei Unfall, Krankheit und Lebensende«
Betreuungsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis
am Mittwoch 05.07.2023, 14.00 – 16.00 Uhr
MGH Adorf, Schillerstraße 23, 08626 Adorf

»Der ambulante Hospizdienst der Malteser in Plauen 
stellt sich vor – Unterstützung, Begleitung und 
Trauerbewältigung«
Malteser Hilfsdienst e.V. 
am Mittwoch 23.08.2023, 14.00 – 16.00 Uhr
MGH Goldene Sonne, Rudolf-Breitscheid-Platz 1, 08606 Oelsnitz

Woche der Demenz »Hoch belastet und gefühlt allein – 
Wege aus der Einsamkeit«
Caritasverband Vogtland e.V. 
am Mittwoch 20.09.2023, 14.00 – 16.00 Uhr
Servicestelle, Forststraße 35, 08523 Plauen

»Vorsorge – Bei Unfall, Krankheit und Lebensende«
Betreuungsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis
am Mittwoch 18.10.2023, 16.30 – 18.30 Uhr
Rathaus Pausa, Neumarkt 1, 07952 Pausa-Mühltroff 

»Leistungen der Pflegeversicherung und 
Begutachtungsrichtlinien« 
Pflegeberatung AOK Plus
+ Nikolausspezial: Markt der Möglichkeiten
am Mittwoch 06.12.2023, 14.00 – 16.30 Uhr
Kreistagssaal, Landratsamt Vogtlandkreis, 
Postplatz 5, 08523 Plauen

*Anmeldung über Internetseite Pflegenetzwerk 
www.pflegenetz-vogtland.de – oder telefonisch 03741 300-1505

sowie den Haushalts- und Perso-
neneinkommen gestellt. Erstmalig 
können die Haushalte per App auf 
mobilen Endgeräten und/oder über 
den Browser als Webanwendung 
(Web App) an der EVS 2023 teilneh-
men. Die aus früheren Erhebungen 
bekannte Teilnahme mit einem 
Papierfragebogen ist aber ebenfalls 
weiter möglich.
Die EVS beruht auf einer Quoten-
stichprobe. Aus den Anmeldungen 
wird quartalsweise eine bevölke-
rungsrepräsentative Stichprobe ge-
zogen. Um alle Quoten ausreichend 
besetzen zu können, werden insbe-

sondere noch folgende Haushalte 
gesucht:
• Einpersonenhaushalte
• Rentner
• Selbstständige
• Landwirte
Nur mit Ihrer Mithilfe können aus-
sagekräftige Informationen über die 
Lebenssituation der privaten Haus-
halte in Deutschland gewonnen 
werden. Weitere Informationen so-
wie die Teilnahmeerklärung finden 
Sie unter www.evs2023.de Gerne 
stehen wir Ihnen auch telefonisch 
unter der kostenlosen Hotline: 0800 
033 25 25 zur Verfügung.


